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Bibliotheksbestand Wohnen ohne Auto
(Stand Dezember 2016) 14.02.22 Teil I: Autofreies Wohnen und Leben allgemein Zeitschriften (Reihen)

Teil II: Autofreie Projekte konkret

                                                                                                                                                                                                                                             Teil III: Tagungsberichte „Autofreies Wohnen“

Teil IV: Diplom-, Facharbeiten zum autofreien Wohnen Freiraum

F A C H L I T E R A T U R Teil V: Mobilität/Parken allgemein

Teil VI: Mobilität und Umwelt/Gesundheit Münchener Natur & Umwelt

Teil VII: Mobilität und Kinder ausmisten

Teil VIII: Ökologie allgemein Umbrüche

Teil IX: Bau-, Planungs- und Verkehrsrecht Tu was

Überblick über die Rubriken Teil X: Bauen und Stadtplanung allgemein Punkt. Um

Teil XI: Ökologisches Bauen und Planen Ö.-Punkte

Teil XII: Gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Teil XIII: Bauen und Finanzierung konkret Münchner Stadtgespräche

Teil XIV: Verkehrswende – Bahn Standpunkte

Teil XV: Sonstige Literatur

Rundbrief Autoarme Stadtquartiere

Münchner Mietermagazin 

Städtische Informationen Ergänzen

Komma 21 Bayern 

Teil B: VEP München 2000

Teil C: Planungsgebiet Hauptbahnhof-Laim-Pasing

Teil D: Planungsgebiet Messestadt Riem Wohnbund Information

Teil E1 Planungsgebiet Prinz-Eugen-Park VCÖ Magazin

Teil E2 Planungsgebiet Freiham UPI Berichte

Teil E3 Weitere Planungsgebiete Fachbeiträge Wohnen plus Mobilität Freiburg)

Teil F: Sonstige Unterlagen und Informationen Ökologisch wirtschaften

WISO

Fahrradneuheiten, Spezi, Radtouren

Signatur Autor/Herausgeber Titel Jahr Zusatz

Teil I: Autofreies Wohnen und Leben allgemein
I 90 Stadt Frankfurt am Main Fortschritt vom Auto – Kongress 1990 steht unter V 90
I 92 Leben ohne Auto 1992

Vauban aktuell

Besser verkehren, verkehrspol. Zirkular

GL-Rundbrief

Take Off

Car Busters

Green City News

Teil XVI Bürgerengagement, initiativen, Aktionen RaumPlanung

Die grüne Mamba

InformationsDienst Verkehr, mobilogisch

Teil A: Perspektive München + LaSie

Wogeno Rundbrief

Ackermannbote 

sto –  we Werte entwickeln

Anmer-
kungen

Burwitz, Hiltrud/ Koch, Henning/ Krämer-
Badoni, Thomas
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I 92 Ohne Auto leben in Hannover 1992

I 92 1992

I 93 Stadt statt Auto 1993 2 Exemplare
I 94 Autodiät- mehr Lebensqualität durch weniger Auto 1994

I 94 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1994
I 95 Bündnis 90 Die Grünen 1995

I 95 Institut für angewandte Sozialwissenschaft 1995

I 95 Herde, Christian 1995

I 95 1995

I 96 Parkplatzlärmstudie 1996 nicht gefunden
I 96 Autofreies Leben in der Stadt 1996
I 96 Autofreie Siedlungen 1996 4 Exemplare

I 96 1996

I 97 1997

I 97 Mobil ohne Auto Mobil ohne Auto Dokumentation 1997
I 97

Europäische Akademie für städtische Umwelt Berlin
1997

I 99 1999

I 99

Müller & Roman, T & E

1999

I 01 Autofrei leben ! e.V. 2001 2 Exemplare
I 01 2001

I 01 Autofrei leben ! e.V. Thesen zum Selbstverständnis der Autofreien 2001
I 01

Europäische Akademie für städtische Umwelt Berlin
2001

Verkehrsclub Deutschland, Kreisverband 
Großraum Hannover e.V.

Inst. Für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Autofreies Leben: Konzepte für die autoreduzierte 
Stadt (ILS-Schriften 68)

Münst, Wolfgang/ Wohnbund
Münchner Forum und Gesundheitsreferat 
der LH München

Wohnen ohne eigenes Auto -Rechtsgrundlagen Loseblätter
Wohnen ohne eigenes Auto, Traum oder 
Alptraum?

Autofreies/autoarmes Wohnen – Interesse, 
Akzeptanz und Vorraussetzungen -

Loseblätter

Wohnen und Parken in Münchner Siedlungen, 
und: Stadtratsbeschluss

Loseblätter

Münchner Forum, Autofreies Wohnen, 
Kyrein GmbH + Co Pressegespräch

Kompakt – Urban – Grün, Pressemitteilung und 
Heft

Krämer-Badoni, Thomas
Reutter, Oscar/ Reutter, Ulrike
Zimmermann, Anja/ Dreher, Christoph 
Münchner Forum e.V.

Krämer-Badoni, Thomas Stadtquartiere ohne Autos, Vortrag zum BMW 
Symposium

Inst. Für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Planung und Realisierung autoarmer 
Stadtquartiere

Auf der Suche nach neuer Mobilität: Autofreie 
Stadtquartiere in Deutschland

Inst. Für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Steckbriefe „Autofreie Stadtqurtiere“

Autofreie Haushalte: Ihre Mobilität und die Folgen 
für Verkehrsplanung und Verkehrspolitik 
(Kurzbericht)

ÜberLeben ohne Auto
Christ, Wolfgang/ Loose, Willi Städtebauliche und ökologische Qualitäten 

autofreier und autoarmer Stadtquartiere

A vision of car free cities in central and eastern 
Europe

viele Stadt-
Beispiele
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I 02 2002

I 03 Haushalt ohne Auto 2003
I 06 2006
I 08 Heil, Volker 2008

I 10 2010 2 Exemplare

I 10

Steiner, Dieter (CAS)

2010

I 11 Ohne Auto einkaufen Heft 76 Werkstattpraxis 2011 3 Exemplare

I 14 2014 Studienarbeit
I 14 2014 Faltblatt

I 15 2015 Studienarbeit
I 15 VCS Verkehrs-Club der Schweiz Autofrei leben 2015 Faltblatt
I 15 Städtekonferenz Mobilität 2015
I 16 Ohne Auto leben 2016
I 15

2015
I 18 autofrei leben! e. V. Besser leben ohne Auto 2018
I 20 2020

I 19 2019

I 20 Helmut Zell 2020

I 21 Einfach autofrei leben 2021

Vincent Maria Konrad 2021

Teil II: Autofreie Projekte konkret
II Frauenbüro Wien Wien b
II Wien

b

Byzio, Andreas/ Heine, Hartwig/ Mautz, 
Rüdiger

Zwischen Solidarhandeln und Marktorientierung – 
autofreies Wohnen, Car-Sharing und 
Windenergienutzung

Preisendörfer, Peter/ Rinn, Maren
Hrsg. Andreas Kuntz Geschichten vom Vauban

Autofreie Wohnquartiere – Empirische 
Bestandsanalyse und Zukunftschancen

Add Home (Hrsg.)
Wohnstandortbezogenes Mobilitätsmanagement – 
Projektdokumentation EU-Projekt

Das Mobilitätsverhalten von Personen in 
autofreien und autobesitzenden Haushalten 
(Schweiz)

Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung

Pillwein, Stephan Nahmobilität. Den Alltag autofrei bewältigen
VCS und Eidgenössisches Department für 
Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation

Plattform autofrei/autoarm wohnen

Praetzel, Leandra Eine autorfreie Innenstadt für Münster

Autoreduziert Planen, Bauen und Wohnen Factsheet
Knieriem, Bernhard
Bernhard Irlinger Abseits des Trubels – Radeln auf autofreien 

Wegen. Die 30 schönsten Radtouren in 
Oberbayern

Jürgen Dahl Einrede gegen die Mobilität – Der Anfang vom 
Ende des Automobils – Einrede gegen Plastic

Salomon Scharffenberg No car – Eine Streitschrift für die Mobilität der 
Zukunft

Auto Exit Now

Heiko Bielinski 

Leben ohne Wagen wagen – Eine Reise ins 
autofreie Glück

Frauen Werkstadt
seg – wir bauen vor Homeworkers: Arbeiten, wo Sie wohnen. Wohnen, 

wo Sie arbeiten
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II Stadtplanung CD Köln

h
II 00 2000 5 Exemplare Wien

b
II 00 Stadtteil Auto Aachen GmbH u.a. 2000 Aachen

g
II 01 2001 2 Exemplare Hamburg

f
II 05 Stellwerk 60 Autofrei wohnen in Köln (Verkaufsprospekt) 2005 Köln h
II 19 2019 Darmstadt

i
II 19 2019 Darmstadt

i
II 94 1994 Bremen

d
II 94 Stadtsanierungsamt Tübingen 1994 Tübingen

e
II 96 Mehr Bewegung in der Stadt 1995/1996 Aachen

g
II 98 1998 3 Exemplare Münster

c
II 98 Ökostadt e.V. Hannover 1998

neuen Ort suchen

Hannover

II 00 VCÖ Magazin 2000 Wien b
WOA Mehrere Ordner WOA andere Städte im Schrank

II a 02 2002
II a 06 2006

II a 11 2011 DVD

II a 14 2014
II a 96 Städtebaulicher Wettbewerb 1996
II a 97 1997
II a 9X 199X 2 Exemplare
II a 9X 199X

Teil III: Tagungsberichte „Autofreies Wohnen“
III 92 Münchner Forum 1992

Stadt Köln, Der Oberbürgermeister – 
Dezernat für Wirtschaft, Stadtentwicklung 
und Stadtplanung – Stadtplanungsamt

GEWOG Gemeinnützige Wohnungsbau 
GmbH

Modellprojekt Autofreie Mustersiedlung (Wien 
Floridsdorf)

Marktuntersuchung zum Projekt „Mehr Wohnen- 
Weniger Auto“ in Aachen

Stadtentwicklungsbehörde Freie u. 
Hansestadt Hamburg

Saarlandstrasse – Wohnen ohne Auto am 
Osterbekanal

Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
Stadtplanungsamt

lincolnsiedlung Mobilitätskonzept

Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
Stadtplanungsamt

lincolnmobil – nutze deine möglichkeiten!

Freie Hansestadt Bremen, Senator für 
Umweltschutz und Stadtentwicklung

Wohnen ohne (eigenes) Auto, Projektskizze und 
Rechtsgutachten

Städtebaulicher Rahmenplan „Suttgarter Strasse / 
Französiches Viertel“

Universität Dortmund – Fakultät 
Raumplanung

Inst. Für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Wohnen ohne eigenes Auto, Ergebnisse des 
Landeswettbewerbs 97/98

Umweltbericht 1997 / unter besonderer 
Berücksichtigung des Carsharing Projektes 
teilAuto

Autofrei wohnen in Florisdorf

Forum Vauban e.V. Vauban spezial Wohnen ohne eigenes Auto Vauban
Andreas Kuntz (Hrsg) ... da haben sie doch die Ökos ausgewildert. 

Geschichten vom Vauban
Vauban

Prigge, Reinhold, Wagner, Hartmut Wohnen in Vauban – Wie Baugemeinschaften 
einen Stadtteil der Zukunft gestalten

Vauban

Stadtteilverein Vauban e.V. , Hannes Linck
Quartier Freiburg Vauban ein Rundgang Une 
Visite

Vauban

„Stadtteilzentrum Vauban“ Freiburg im Breisgau Vauban
Forum Vauban e.V. Handbuch für Vauban Vauban
Forum Vauban e.V. Wohnen in Vauban Vauban
Stadt Freiburg i. Br., Bauverwaltungsamt Wohnfrühling in Freiburg, Vauban Vauban

München hoch HinAus?
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III 94 „Bremer Modell für neue Urbanität“ 1994

III 96 Initiative Autofreie Solarsiedlung Karlsruhe Wohnen in Zukunft 1996
III 98 Autofrei leben ! e.V. Die Konferenz autofreier Bürger 1998
III 98 Umwelt Akademie 1998
III 98 Freiburg Studienfahrt 1998
III 99 Autofrei leben ! e.V. 2. Konferenz autofreier Bürgerinnen und Bürger 1999
III 99 Stadtvisionen 1999
III 99 1999
III 99 1999

III 00 Bündnis 90 Die Grünen 2000 5 Exemplare

III 00 Öko-Institut e.V. 2000

III 11 ISW Stadt findet Platz: Vom Umgang mit den Stellplätzen 2011
III 18 2018

Teil IV: Diplom-, Facharbeiten zum autofreien Wohnen
IV 97 1997

IV 97 Diplomarbeit Wohnen mit Anschluss 1997
IV 99 Hake, Inga 1999

IV 99 1999

IV 01 Untersuchung „Stellplatzkosten“ 2001
IV 01 2001

IV 02 2002

IV 02 2002

IV 02 2002

Der Senator für Umweltschutz und 
Stadtentwicklung Bremen

International Days for sustainable urban transport
WOGENO München eG

Forum Vauban e.V.
Forum Vauban e.V., Ernst, Maria Urban Visions
Forum Vauban e.V., Preuß-Beyer, Gunhild Urban Visions

Wohnen ohne Auto – Planen und Bauern für eine 
neue Mobilität

Städtebauliche und ökologische Qualitäten 
autofreier und autoarmer Stadtquartiere

Pawo Plattform autofrei/autoarm Wohnen Tagungsberichte bis heute unter wohnbau-mobilitaet.ch

Bachmeier, Sandra Diplomarbeit – Wohnfunktion in der neuen 
Messestadt Riem unter besonderer 
Berücksichtigung des autofreien Wohnens

Palz, Ludger
Facharbeit - „Wohnen ohne Auto“ Bsp Bremen 
München

Koerdt, Arne Planung und Realisierung autoarmer und 
autofreier Quartiere – Ein Konzept zur 
Verringerung verkehrsbedingter Probleme

Hauber Bettinda
Scholtes, Ilka Diplomarbeit – Messestadt Riem. Ein neuer 

Stadtteil entsteht. Rekonstruktion und Analyse des 
Verkehrsmanagements

Batki, Claudia Diplomarbeit – Mobilitätsverhalten  von autofreien 
& automobilen Haushalten im Vergleich – am 
Beispiel der Messestadt Riem

Höchstädter, Peter Masterarbeit – Autoarme Siedlungsmodelle – nur 
eine Utopie?

Thouin, Stefan Untersuchung Anzahl und Struktur der Haushalte 
ohne PKW in der Stadt München



-6-

IV 02 2002 2 Exemplare

IV 03 TU Darmstadt 2003

IV 07 2007

IV 16 2016

IV 18 2018

IV 19 2019

IV 19 Lisa Buchmann 2019
IV 19 Laura Herten 2019

IV 18 2018

Teil V: Mobilität/Parken allgemein
V 86 Alptraum Auto 1986 2 Exemplare

V 87 Koch, Arno 1987

V 87 Auto ,Auto über alles ? 1987

V 87 Der Auto-Knigge 1987

V 88 1988

V 90 1990

V 91 Umweltschutzreferat München Kennziffern der Mobilität 1991
1991

V 92 Landeshauptstadt München 1992

V 92 ICE. Der Zug ist abgefahren 1992

Wolpensinger, Holger Ökobilanzierung von Siedlungen (unter 
Berücksichtigung von Lebensstilaspekten am 
Beispiel einer Gartenstadt- und Wohnhöfesiedlung 
in Karlsruhe)

Intelligente Mobilitätskonzepte – Nachhaltige 
Verkehrsplanung

Förster, Julia, Striegl, Martin u.a. Der Verkehr in München – Auswirkungen auf 
Bewohner und Methoden zur Verbesserung der 
Situation

Blechschmidt, Andreas Wohnen ohne Auto – Nischenkonzept oder 
Zukunftsmodell für nachhaltige Stadtentwicklung?

Markus Profijt Mobilitätssuffizienz, Grundlagen – Messung – 
Förderung

Anna Straßer Beitrag von Mobilitätskonzepten für bezahlbares 
Wohnen

Perspektiven autoarmer Stadtquartiere
Erfolgskriterien für die Realisierung autofreier und 
autoarmer Wohnquartiere 

Nina Schäling und Maximilian Hummel Autofreie Mustersiedlungen – Carsharing im 
Vergleich

Bode, Peter M./ Hamberger, Sylvia/ Zängl, 
Wolfgang

Fortbewegung 2001 – Visionen Karikaturen 
Modelle

Kraus, Jobst/ Sackstetter, Horst/ Wentsch 
Willi

KATALYSE – Institut für angewandte 
Umweltforschung (Hrsg.)

Holzapfel, Helmut/ Traube, Klaus/ Ullrich; 
Otto

Autoverkehr 2000 – Wege zu einem ökologischem 
und sozial verträglichen Straßenverkehr

Koenigs, Tom/ Schaeffer, Roland Frankfurt/ 
Umweltdezernat

FortSchritt vom Auto

Einschätzung und Einstellung der Münchner zur 
Mobilität in ihrer Stadt

GEGEN VERKEHR – Wie viel Mobilität verträgt 
der Mensch?

Michael Erlhoff
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V 93 München setzt auf den Umweltverbund 1993

V 94 VCD, VCÖ, VCS Kostenwahrheit im europäischen Verkehr 1994
V 95 Folgen einer globalen Motorisierung 1995

V 96 Der Mittlere Ring 1996
V 96 BMW München Verkehrsprobleme gemeinsam lösen 1996
V 96 Unfallopfer – Der Weg ins zweite Leben 1996
V 96 MVV 1996 3 Exemplare
V 96 1996

V 97 Landschaft ohne Autobahnen 1997
V 98 1998 2 Exemplare

V 98 Hartmann, Michael 1998

V 00 2000
V 01 Landeshauptstadt München Zukunft Mittlerer Ring 2001
V 01 Machbarkeitsstudie München 21 2001

V 01 Generation Golf – Eine Inspektion 2001
V 02 Planungsrundschau Alternative Mobilität 2002
V 02 2002
V 03 Bayerisches Landesamt für Umweltschutz Parkplatzlärmstudie 2003
V 03 Politische Ökologie 83 2003

V 05 Ude, Christian Stadt Radeln 2005
V 07 LH München 2007

V 07 2007

V 08 Siedlungsentwicklung und Mobilität 2008

V 09 2009

V 09 Virus Auto – Die Geschichte einer Zerstörung 2009
V 09 Umweltbundesamt Daten zum Verkehr – Ausgabe 2009 2009
V 09 Hansestadt Rostock (Hrsg.) Fahr Rad! Wege zur Fahrradstadt 2009
V 09 Brake, Michael 2009

Landeshauptstadt München – Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung

UPI Umwelt- und Prognose- Institut 
Heidelberg e.V.

 Münchner Forum/ Spiecker, Herbert

Meyer, Karen
MVV und Car-Sharing

Johannes Böhning Mobilität, nachhaltige Entwicklung und reflexive 
Institutionen (Eine diskursanalytische Studie am 
Beispiel des Verkehrsforums Salzburg)

Hermann Knoflacher
Janssen, Lutz J./Kirchhoff, Peter MünchenMobil: Handbuch Verkehr und Umwelt 

München und Region

Der AutoGeher – Autobiographie eines 
Autogegners

Lehmbrock, Michael Strassennutzung und Stellplatzpflicht

Landeshauptstadt München –, DB Referat 
für Stadtplanung und Bauordnung

Florian Illies

Stadtviertelkonzept „Nahmobilität“

Von Wegen – Routenplaner für eine nachhaltige 
Mobilität

Cycling in Munich (Velocity 2007, Bicycle 
Excursion Tour 3)

Mobil in die Zukunft (Forum nachhaltig 
wirtschaften 03/2007)

Arbeitsgemeinschaft „Nachhaltige 
Siedlungsentwicklung“

Gehlert, Tina Straßenbenutzungsgebühren in Städten: 
Akzeptanz und Mobilitätsverhalten

Knoflacher, Hermann

Mobilität im regeberativen Zeitalter Was bewegt 
uns nach dem Öl?
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V 10 Totalschaden - Das Auto-Hasser-Buch 2010
V 11 Adler, Michael 2011 2 Exemplare

V 11 2011

V 12 Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 2012

V 12 2012 2 Exemplare

V 13 2013

V 13 Räumliche Mobilität in der Zweiten Moderne 2013
V 13 2013

V 14 Mobilitätskonzepte für die Immobilie 2014

V 14 Postfossile Mobilität 2014
V 14 Wien zu Fuß 2015 2015
V 15 FUSS e. V. 2015

V 15 Umweltbundesamt 2015

V 16 Vielfältig mobil im neuen Quartier 2016
V 16 Positionspapier der Deutschen Städtetages Öffentlicher Raum und Mobilität 2016

V 17 Die Linke im Bundestag 2017

V 17 2017

V 18 2018

V 18 Inzell Initiative 2018 2 Exemplare

V 18 Agora Verkehrswende 2018

V 19 2019

Gietinger, Klaus
Generation Mietwagen – Die neue Lust an einer 
anderen Mobilität

Landesagentur für Elektromobilität … 
BaWü

Neue Wege für Kommunen – Elekrtomobilität als 
Baustein zukunftsfähiger kommunaler Entwicklung 
in BaWü

Mobilität der Zukunft aus Verbrauchersicht – 
Nachhaltig, vernetzt und bezahlbar

Europäische Metropolregion München 
(Hrsg.)

Erreichbarkeitsatlas: Grundlagen für die Zukunft 
der Mobilität in der Metropolregion München

Flade, Antje Der rastlose Mensch – Konzepte und 
Erkenntnissse der Mobilitättspsychologie

Schwedes, Oliver (Hrsg.)
Klaus J. Beckmann, Anne Klein-Hitpaß 
(Hrsg.) 

Nicht weniger unterwegs, sondern intelligenter? 
Neue Mobilitätskonzepte. Edition Difu Stadt, 
Forschung, Praxis

sto -Werte entwickeln – Das Fachmagazin 
für die Wohnungswirtschaft

Politische Ökologie – oekom e. V.
Mobilitätsagentur Wien GmbH

Querbuch – wie Fußgänger am besten über die 
Straße kommen

Evaluation zählt – Ein Anwendungshandbuch für 
die kommunale Verkehrsplanung

Konsortium Domagkpark
* Webseite,     1 

Exemplar

Besser verkehren – Verkehrspolitisches Zirkular 
10: Reclaim the streets

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Landesentwicklung

Nahmobilitätsstrategie für Hessen

Winfried Wolf, Institut für sozial-
ökologische Wirtschaftsforschung e.V.

Elektro-Pkw als Teil der Krise der aktuellen 
Mobilität. Oder: Die Notwendigkeit einer 
umfassenden Verkehrswende. ISW Report Nr. 
112/113

Modellstadt 2030 - Lebensräume gestalten – 
Wege zu Ende denken – Stadtregion vernetzen – 
Dialog starten 

Beiliegender 
Plan

Umparken – den öffentlichen Raum gerechter 
verteilen 

Gietinger, Klaus Vollbremsung – Warum das Auoto keine Zukunft 
hat und wir trotzdem weiterkommen
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V 19 2019

V 19 Timo Daum Das Auto im digitalen Kapitalismus 2019
V 20 2020

V 22 Autokorrektur – Mobilität für eine lebenswerte Welt 2022

V 94

1994
V 02

Nationaler Radverkehrsplan 2002-2012 2002
V 04

2004
V 14

2014
V Deutsches Institut für Urbanistik
V

V Umweltbundesamt 2 Exemplare

V VCD
V VCD 2 Exemplare

V WWF und DB 

Teil VI: Mobilität und Umwelt/Gesundheit
VI 76 ADAC Mensch und Motorisierung 1976
VI 80 ADAC 1980
VI 88 1988

VI 89 Verkehrspolitik für eine Gesunde Stadt“ 1989 2 Exemplare

VI 91 Ozon und Verkehr in München 1991

VI 92 1992

VI 93 1993

difu Deutsches Institut für Urbanistik So geht’s – Fußverkehr in Städten neu denken 
und umsetzen

Bayerisches Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr

Zukunft des öffentlichen Personennahverkehrs in 
Bayern – Information zur Umsetzung

Katja Diehl

Evangelische Akademie Bad Boll Mobile Frauen – Perspektiven für eine 
frauenfreundliche Verkehrs- und 
Siedlungsplanung

Bundesministerium für Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen

Bundesministerium für Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen

direkt. Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in 
den Gemeinden. Fahhradverkehr – Erfahrungen 
und Beispiele aus dem In- und Ausland

Die Grünen/EFA im Europäischen 
Parlament

Die europäische Verkehrswende: sauber, sicher & 
bezahlbar
Strassennutzung und Stellplatzpflicht

Dienel, Hans-Liudger Ins Grüne und ins Blaue: Freizeitverkehr im West-
Ost vergleich. BRD und DDR 1949-1990

Wieviel zahlt unsere Kommune für den 
Autoverkehr?

VCD-Nachbarschaftsauto-Vertrag
Neue Arbeitsplätze durch umweltverträglichen 
Verkehr

Mobilitäts-Bilanz

Verkehrsmedizinische Risikofaktoren
Höpfner, U. / Schmidt, M. Pkw, Bus oder Bahn ? - Schadstoffemissionen 

und Energieverbrauch im Stadtverkehr

AK Verkehr des WHO-Projektes „Gesunde 
Städte“

Wissenschaftsladen München, Petzold 
Andreas

Deutscher Arbeitsring für Lärmbekömpfung 
e.V.

Lärmfibel Strassenverkehr – Ursache, Wirkung, 
Abhilfe

Landeshauptstadt München 
Umweltschutzreferat

Luftreinhalte- und Lärmreduzierungsplan München
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VI 93 1993

VI 95 Umwelt statt Motorwelt 1995

VI 95 Gesundheitsrisiko Auto 1995
VI 95 Ozon-Hearing 1995

VI 96 Sommer,Sonne – Ozonalarm ? 1996
VI 97 City-mobil 1997
VI Umweltbundesamt Auto und/ oder Umwelt? 2001
VI 04 BUND Aktiv gegen Lärm 2004 2 Exemplare
VI 06 2006

VI 07 2007
VI 07 Wolf, Winfried Verkehr. Umwelt. Klima 2007
VI 09 IFEU Heidelberg Abwrackprämie und Umwelt – ein erste Bilanz 2009
VI 10 Grüne Liga e.V. Anleitung Lärmspaziergang 2010
VI 10 Stadtwerke München 2010

VI 14 ISOE 2014

VI 14 Mager, Thomas (Hrsg.) 2014

VI 15 2015

VI 17 Charta für eine nachhaltige städtische Mobilität 2017

VI 17 Radfahren für alle Die Linke im Bundestag 2017
VI 17 Bahn für alle und alles Die Linke im Bundestag 2017
VI 17 2017
VI 17 2017

VI 17 2017

VI Arbeitskreis Verkehr des WHO-Projekts Verkehrspolitik für eine Gesunde Stadt 2 Exemplare
VI 2 Exemplare

VI BUND
VI DAK, BUND
VI Verkehr mit Zukunft

Landeshauptstadt München, Stadtwerke 
München

Ursachen der Klimaveränderung – Möglichkeiten 
der Gegensteuerung

Arbeitskreis Verkehr und Umwelt UMKEHR 
e.V.

Gloning, Hermann / Böse, Stephan
Landeshauptstadt München 
Umweltschutzreferat

Bergmann, Matthias/ Loose, Willi
Stadtvertägliche Mobilität

Diegmann, V./Pfäfflin, F. et al. Verkehrliche Maßnahmen zur Reduzierung von 
Feinstaub – Möglichkeiten und 
Minderungspotenziale

Forum Public Health Mobililtät und Gesundheit (=Public Health Nr. 56)

Flyer: Elektromobilität -umweltschonend und 
lärmfrei

Klimafreundlich leben in der Stadt – Potenziale für 
CO2-arme Lebensttile

Mobilität für die Stadt der Zukunft – Kommt nach 
der Energie- nun die Verkehrswende? 

Deutsche Bahn Alternativer 
Geschäftsbericht 2014

lunapark, H. Monheim, W. Wolf, B. Knieriem u. a. 

Städtekonferenz Mobilität c/o 
Schweizerischer Städteverband

adfc München Losradeln 17-1
adfc München Losradeln 2017-2 Ausgabe August-Dezember, 

Touren, Technik, Radverkehr

Green City Energy AG Green City Life – gestern, heute und morgen N° 2-
2017

Arbeitskreis Verkehr und Umwelt UMKEHR 
e.V.

Lärm-Minderung durch prinzipielle Verkehrs-
Beruhigung

GegenVerkehr
Wieviel Ruhe braucht der Mensch

UmverkhR
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VI 98 Karte

VI 18 Bündnis Bahn für Alle 2018

VI 18 Umweltbundesamt 2018

VI 16 Umweltbundesamt 2016

VI 19 Agora Verkehrswende 2019

VI 18 Umweltbundesamt 2018

VI 19 Spezi 2019 Messekatalog 2019
VI 10 VCD 2010

VI 05 VCD Landesverband Hessen 2005

VI 20 Umwelt Bundesamt 2020

VI 19 Heinrich-Böll-Stiftung 2019

VI 20 2020

VI 90 1990

VI 21 Wuppertal Institut 2021

Teil VII: Mobilität und Kinder
VII 86 ADAC 1986
VII 86 ADAC Der sicher Schulweg 1986
VII 86 Deutscher Verkehrssicherheitsrat 1986 2 Exemplare
VII 87 1987

VII 87 Deutscher Kinderschutzbund 1987
VII 87 1987

Unzerschnittene Verkehrsarme Räume 
Deutschland

lunapark, W. Wolf, B. Knieriem, 25 Jahre 
Deutsche Bahn AG 

Geht doch! Grundzüge einer bundesweiten 
Fußverkehrsstrategie

Wirkungen von Tempo 30 an 
Hauptverkehrsstraßen

Parkraummanagement lohnt sich! Leitfaden für 
Kommunikation und Verwaltungspraxis

Europäische Mobilitätswoche 16-22 September – 
Leitfaden 2018 für Deutschland mit vielen 
Praxisbeispielen

verbraucherzentrale Klimabewusst unterwegs – 
Verkehrsmittel im Umwelt-, Zeit- und 
Kostenvergleich

VCD Fakten - Für mehr Ruhe in der Stadt! - 
Kommunale Aktivitäten zur 
Verkehrslärmbekämpfung und -vorsorge – 
Handlungsleitfaden für ein ruhiges Hessen

Quartiersmobilität gestalten – 
Verkehrsbelastungen reduzieren und Flächen 
gewinnen

Wohin soll die Reise gehen? Über die Zukunft der 
Mobilität

Weert Canzler, Andreas Knie Die Citymaut – Neuer Freiraum für die 
Verkehrspolitik in Zeiten des Wandels 

Frederic Vester Ausfahrt Zukunft – Strategien für den Verkehr von 
morgen. Eine Systemuntersuchung 

Nachhaltige Mobilität für alle – ein Plädoyer für 
mehr Verkehrsgerechtigkeit 

Dokumentation  - ADAC-Wohnstrassen-Mobil

Sicherheit für Kinder im Strassenverkehr
Arbeitskreis Verkehr und Umwelt UMKEHR 
e.V.

Temporeduzierung im Autoverkehr. Vorteile für 
alle

Planungsgrösse KIND
Schäfer-Breede, Klaus Tempo 30 durch Strassengestaltung
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VII 88 Parke nicht auf unseren Wegen 1988

VII 88 Urbanes Wohnen e.V. München Selbsthilfe und Demokratie im Wohnumfeld 1988
VII 94 Mit Kindern gesund wohnen und leben 1994

VII 95 Zuckermann, Wolfgang Familie Maus fährt Auto 1995
VII 96 ADFC Kinder und Radverkehrspolitik – ein Schulprojekt 1996
VII 99 1999

VII 00 Landeshauptstadt München Spielen in München 2000
VII 02 Kinderbeauftragte der LH München 2002

VII 06 VCD Verkehrsclub Deutschland 2006

VII 06 VCD Verkehrsclub Deutschland Nachhaltige Mobilität in der Schule 2006
VII 11 VCD Verkehrsclub Deutschland Mit Kindern unterwegs 2011
VII 11 VCD Verkehrsclub Deutschland Laufbus 2011
VII 17 Friedrich-Ebert-Stiftung 2017

VII ADAC
VII ADAC
VII Baureferat München Verkehrsberuhigung in München
VII Die Grünen Verkehr sparen, Nähe schaffen – Zeit gewinnen
VII Verkehrte Kinder?
VII Natürlich unterwegs

VII  Grün für unsere Kinder 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder Ein Haus für Kinder
VII  Grün für unsere Kinder Grün für unsere Kinder 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder Grüne Nachbarschaft für Kinder 2 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder Kinder-Gärten Grüne Schulen 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder Neue Plätze zum Spielen 3 Exemplare
VII  Grün für unsere Kinder Die Rollende Baustelle 3 Exemplare
VII VCÖ Verkehrsclub Österreich Straßen für Kinder
VII 09 VCD 2009

Der Minister für Stadtentwicklung, Wohnen 
und Verkehr Nordrhein-Westfalen

Gesundheitsladen Mü, BN-Mü, Das 
Gesunde Städte-Projekt

Schweizerische Stiftung für 
Gesundheitsförderung

Die Sanfte Rückeroberung der Strasse

Auf die Perspektive kommt es an! Münchner 
Kinder mischen mit.

Rundum Klasse: Planungshilfe Nachhaltige 
Klassenfahrten

Stadtkinder – Städte in D werden immer mehr 
Lebensraum für Familien – Auswertung d 
Bevölkerungsdaten

Fahradturnier
Kinder zbd Verkehr Info-Mappe

Fuss e.V.
Fussgänger- und Velomodellstadt  Burgdorf

Von der Autostrasse zur Wohnstrasse
Vom Abstandsgrün zum Gemeinschaftsgrün

Vom Hinterhof zum Gartrenhof

verbraucherzentrale Mit Kindern klimaverträglich 
unterwegs
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VII 04 2004

VII 96 ADFC, Regenbogen 1996

Teil VIII: Ökologie allgemein
VIII 92 Bundesumweltministerium 1992

VIII 94 Der Weg zur ökologischen Steuerreform 1994

VIII 95 Friedrich Ebert Stiftung 1995

VIII 96 Bundesumweltministerium Sechster Immissionsschutzbericht 1996
VIII 97 1997

VIII 97 Ökologie und Urbane Lebensweise 1997
VIII 98 1998

VIII 98 Görres, Anselm Der Weg zur ökologischen Steuerreform 1998
VIII 99 1999

VIII 01 2001

VIII 01 Landeshauptstadt München 2001

VIII 01 Prima Klima?! 2001

VIII 01 Geld ethisch-ökologisch anlegen 2001

VIII 01 München-Amazonas 2001

VIII 02 Die Grünen Schöner Urlaub in starken Regionen 2002
VIII 02 Umweltbundesamt Umweltdaten D 2002 2002
VIII 03 2003

VIII 04 2004

VIII 06 LH München, 3. Bürgermeister 2006

Pädagogisches Projekt Mobilität, ADFC, 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Bayernforum, 
Landeshauptstadt München

Fachtagung und Diskussionsforum: Klug wird wer 
sich viel bewegt? München, 23. April 2004 
Dokumentation der Beiträge

Und dann hört der Radweg einfach auf... Kinder 
und Radverkehrspolitik – ein Schulprojekt

Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und 
Entwicklung

Görres, Anselm/ Ehringhaus, Henner/ von 
Weizsäcker, Ernst Ulrich

Arbeitsmarkt- und beschäftigungspolitische 
Bedeutung einer ökologischen Steuerreform

Bayerisches Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen

...für eine nachhaltige und zukunftsfähige 
Entwicklung in Bayern.

Gestring, Norbert/ Heine, Hartwig
Bundesministerium für Wissenschaft und 
Verkehr Österreich

Soziale Innovationen für eine nachhaltige 
Entwicklung

Bayerisches Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen, gsf

Global und Lokal – Klimaschutz für das 21. 
Jahrhunder

Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit

Green Finance – Umweltmanagement in Banken, 
Sparkassen und Versicherungen

Empfehlungen der Bündnispartner an den Stadtrat 
der Landeshauptstadt München

Landeshauptstadt München Referat für 
Gesundheit und Umwelt

Zusammenschluss Bayerischer 
Bildungsinitiativen

Zusammenschluss Bayerischer 
Bildungsinitiativen

Landeshauptstadt München Referat für 
Arbeit und Wirtschaft

Die Zukunft der Energieversorgung – Shell 
Energieszenarien bis 2050

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz

Befragung zur kommunalen Agenda 21 
(Evaluierung 2002/2003)

Monaco (Münchner Bündnis für Ökologie): 
Projektbericht
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VIII 08 2008

VIII 09 Entenvisionen – Eine Reise in die Nachhaltigkeit 2009 2 Exemplare
VIII 13 2013

VIII 17 Das fossile Imperium schlägt zurück 2017
VIII Allianz Stiftung Zum Schutz der Umwelt
VIII HWK, IHK, Münchner Agenda 21

VIII 

VIII 18 Stephan Lessenich 2018

VIII 18 2018

VIII 19 2019

VIII 19 Dieter Kramer 2019

VIII 20 2020
VIII 18 Stiftung Umwelt und Schadensvorsorge 2018

Teil IX: Bau-, Planungs- und Verkehrsrecht
IX 79 Gesellschaft für Landeskultur Berichte aus der Arbeit 1979
IX 94 Bayerische Bauordnung 1994 1994
II 94 1994 steht bei II

IX 97 Umweltbundesamt Umweltschutz in der Bebauungsplanung 1997
IX 98 Baugesetzbuch 29. Auflage 1998
IX 98 Bayerische Bauordnung 35. Auflage 1998
IX 99 Rechtsform autofreies Wohnens 1999

IX 99 Petra Kelly Stiftung Planen und Bauen in der Kommune 1999
IX 99 Stellplatzpflicht und umweltpolitische Steuerung 1999

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz

Nachhaltige Entwicklung in Kommunen: Agenda 
21 – 21 gute Beispiele aus einem Modellvorhaben

Ruszynski, Rolf
Uwe Schneidewind, Angelika Zahrnt Damit gutes Leben einfacher wird – Perspektiven 

einer Suffizienzpolitik

Claudia Kemfert

Beitrag der Münchner Wirtschaft zur lokalen 
Agenda 21

Landeshauptstadt München Referat für 
Gesundheit und Umwelt

Öko-Catering

Neben uns die Sintflut – Wie wir auf Kosten 
anderer leben

Studien der Sachverständigengruppe 
Weltwirtschaft und Sozialethik, 
Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für 
weltkirchliche Aufgaben der Deutschen 
Bischofskonferenz 

Raus aus der Wachstumsgesellschaft? Eine 
sozialethische Analyse und Bewertung von 
Postwachstumsstrategien 

Donella H. Meadows die grenzen des denkens – wie wir sie mit system 
erkennen und überwinden können
Es gibt ein Genug – Lebensqualität, 
Enkelgerechtigkeit und die kulturellen 
Dimensionen zukunftsfähigen Lebens

Claudia Kemfert Mondays für Future
Symposium 2018 – 'Von Krisen, Resilienz und 
neuen Lösungen' zum 20. Jubiläum der Stiftung

Simon, Dr Alfins
Freie Hansestadt Bremen, Senator für 
Umweltschutz und Stadtentwicklung

Wohnen ohne (eigenes) Auto, Projektskizze und 
Rechtsgutachten

BauGB

Epp, Christian

Smeddinck, Ulrich
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IX 03 2003

IX 05 2005

IX 07 2007

IX 10 Arbeitsring Lärm ALD 2010

IX 16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Stellplatzschlüssel im Wohnungsbau 2016
IX Bundesministerium für Verkehr Straßenverkehrsordnung
IX 18 Agora Verkehrswende 2018

Teil X: Bauen und Stadtplanung allgemein
X 72 Unsere Städte sollen leben 1972
X 77 Keller, Rolf Bauen als Umweltzerstörung 1977
X 86 Stadt- und Regionalplanung 1986
X 88 Umwelt Bundesamt Umweltplanung 1988
X 90 1990

X 92 Bayerische Architektenkammer Barrierefreie Wohnungen 1992
X 97 Geförderter Wohnungsbau in München 1997

X 97 Offensive Zukunft Bayern 1997 2 Exemplare

X 98 1998

X 00 Umwelt Bundesamt 2000

X 02 Raus aus der Stadt ? 2002

X 03 Kommunales Flächenressourcen-Management 2003

X 04 2004

AG Fahrradfreundliche Städte und 
Gemeinden in NRW

... und wo steht Ihr Fahrrad? Hinweise zum 
Fahrradparken für Architekten und Bauherren

Strunz, Anton und Wallraven-Lindl, Marie-
Luis

Die Satzungen nach dem Baugesetzbuch (Difu-
Arbeitshilfen)

Busse/Dirnberger Die neue Bayerische Bauordnung 
Handkommentar

Straßenverkehrslärm – eine Hilfestellung für 
Betroffene

Öffentlicher Raum ist mehr wert – Ein 
Rechtsgutachten zu den Handlungsspielräumen in 
Kommunen

bayr KommG 
weggeworfen

Erb, Hans F. Und Vester, Frederic

Hillenbrand, Luner, Oelschlägel

Bayerisches Staatsministerium des Innern 
Oberste Baubehörde

Wohnumfeld – Gestalt und Nutzung 
wohnungsnaher Freiräume

Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung

Neue Wege zu preiswertem, ökologischem und 
sozialem Wohnen in Bayern

Wettbewerbe aktuell (Fachzeitschrift für 
Archtiektenwettbewerbe)

Wettbewerb 
Messestadt 
Riem-Ost

Szenarien und Potenziale einer nachhaltig 
flächensparenden und landschaftsschonenen 
Siedlungsentwicklung

Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung

BaySt Landesentwicklung und 
Umweltfragen/Oberste Baubehörde im 
Bayerischen Staatsministerium des Innern

Institut für Zukunftsstudien und 
Technologieberatung

Nachhaltige Dienstleistungen der 
Wohnungswirtschaft
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X 05 2005

X 07 2007

X 08 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2008

X 10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2010

X 10 2010

X 14 Köhler, Uwe Einführung in die Verkehrsplanung 2014
X 14 2014

X 15 2015
X 16 München nicht wie geplant 2016
X 16 Gernot Brauer Die Stadt – Das sind die Bürger 2016
X 03 Landeshauptstadt München Planen für Frauen und für Männer in der Stadt 2003
X 05

Europäisches Konzept für Zugänglichkeit 2005
X 07

2007
X 09

2009
X 15 Handbuch und Entwurfshilfe Stadtplanung 2015
X 16 Städte für Menschen 2016
X 17 Umwelt Bundesamt Straßen und Plätze neu denken 2017
X 18

2018
X Grüne Innenhöfe

X Ökologie im Städtebau

X Bund Naturschutz in Bayern e.V. Vom Bodenlosen Umgang mit dem Boden 8 Exemplare
X Fehlhaber, Jörg M. 2 Exemplare
X Erfahrungen aus 30 Jahren Stadtentwicklung

Europäisches Institut Design für Alle in 
Deutschland e.V. (EDAD), Fürst 
Donnersmarck-Stiftung zu Berlin

ECA - Europäisches Konzept für Zugänglichkeit 
Handbuch

Knoflacher, Hermann Verkehrsplanung – Grundlagen der Verkehrs- und 
Siedlungsplanung

Wohnen für Alle: Empfehlungen für einen kinder- 
und familienfreundlichen 
generationenübergreifenden Wohnungsbau

Bank und Baum – Mehr Aufenthaltsqualität. Mehr 
soziales Miteinander. Mehr Leben.

DGB München/Mieterverein München e.V. 
(Hrsg.)

Grundrisse für bezahlbaren Wohnraum 
(Situationsanalyse-Entwicklungsszenarien-
Lösungsansätze für München und die Region) 

Maak, Niklas Wohnkomplex – Warum wir andere Häuser 
brauchen

Ökom-Verlag – politische Ökologie StadtLust: Die Quellen urbaner Lebensqualität
Karl Klühspies

Europäisches Institut Design für Alle in 
Deutschland e.V. (EDAD), Fürst 
Donnersmarck-Stiftung zu Berlin

Landeshauptstadt München Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung

Innenstadtkonzept – Leitlinien für die Münchner 
Innenstadt und Maßnahmenkonzept zur 
Aufwertung

Landeshauptstadt München Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung, 
Kommunalreferat Die Sozialgerechte Bodennutzung
Stefan Netsch
Jan Gehl

Weert canzler, Andreas Knie, Lisa Ruhrort. 
Christian Scherf

Erloschene Liebe? Das Auto in der 
verkehrswende – Soziologische Deutungen

Bayerisches Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen

Bayerisches Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen

Kosten- und flächensparendes Bauen mit Beton
Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung
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X Münchner Forum

X NABU
X 14 2014 Film
X 10 2010

X 12 Volker Albrecht, Carmen Hass-Klau (Hrsg.) Zu Fuß in die Stadt der Zukunft 2012

Teil XI: Ökologisches Bauen und Planen
XI 93 Flächensparende Wohngebiete 1993

XI 93 Ökologischer Wohnungsbau 1993 2 Exemplare

XI 94 Der Bauberater 1994
XI 96 Städte zum Wohlfühlen 1996
XI 98 Ökologische Bauauflagen 1998 3 Exemplare

XI 98 Ökologischer Kriterienkatalog 1998

XI 99 BINE Mehrfamilien- Niedrigenergiehaus 1999
XI 00 2000

XI 01 Politische Ökologie 71 Nachhaltig bauen und Wohnen 2001
XI 01 2001

XI 04 Naturschutzbund Österreich 2004
XI 07 2007

XI 08 Umweltbundesamt (Hrsg.) 2008 10 Exemplare

XI 08 IG Passivhaus Aktiv für mehr Behaglichkeit: Das Passivhaus 2008
XI 09 2009

XI 09 2009 2 Exemplare

XI 10 2010 2 Exemplare

München Morgen – Gedanken zum neuen 
Stadtentwicklungsplan

Living 2010 – Flächen sparen, Natur erhalten
Jan Gehl /Andreas M. Dalsgard The human scale
Cornelius Bechtler, Anja Hänel, Marion 
Laube, Wolfgang Pohl, Florian Schmidt 
(Hrsg.)

Shared Space

Bayerisches Staatsministerium des Innern 
Oberste Baubehörde

Gestalt finden für die tägliche Umwelt: Ökodesign 
geht uns alle an

Hausgruppe bei Bad Birnbach in Niederbayern
Kertzschmar, Günter
Landeshauptstadt München 
Kommunalreferat

Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung

Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung

Symposium Geschoßwohnungsbau mit 
Niedrigenergiestandard 1999

Oberste Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern

Kosten- und flächensparende Wohngebiete

Tagungsband grün stadt grau
Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Leben im Passivhaus: Baukonstruktion, 
Baukosten, Energieverbrauch, 
Bewohnererfahrungen

Nachhaltiges Bauen und Wohnen – Ein 
Bedürfnisfeld für die Zukunft gestalten

Wuppertaler Institut für Klima, Umwelt und 
Energie

Sustainable Urban Infrastructure: Ausgabe 
München – Wege in eine CO2-freie Zukunft

Oberste Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern

Umweltverträgliches Bauen und gesundes 
Wohnen

Oberste Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern

e%-Energieeffizienter Wohnungsbau 
(Planungshinweise für den 
Geschosswohnungsbau)



-18-

XI 10 Nachhaltiges Bauen: Strategien-Methoden-Praxis 2010

XI 11 LBV München 2011

XI 12 Drilling, Matthias/Schnur, Olaf (Hrsg.) 2012

XI 14 Referat für Gesundheit und Umwelt Nachhaltigkeitsbericht München 2014 2014
XI 15 Grün in der Stadt – für eine lebenswerte Zukunft 2015

XI 15 Freiraumstudio Landschaftsarchitektur Konzeptgutachten Freiraum München 2030 2015
XI 17 Umweltbundesamt

2017
XI Forum Zukunft Bauern

XI GWG

XI Landeshauptstadt München

XI Stadtplanung Wien Wien, Architektur
XI Stadtplanung Wien Wien Städtebau
XI Stadtplanung Wien Wien, Stadterhaltung, Stadterneuerung
XI 18 Heiner Monheim 2018
XI 18 Umweltbundesamt Die Stadt für Morgen – Wie wollen wir leben? 2018
XI 16 2016

XI 92 1992

Teil XII: Gemeinschaftliches Bauen und Wohnen
XII 84 Guggenheim, Thomas C. 1984

XII 94 Deutsches Institut für Urbanistik 1994

XII 97 Wohnen und Bauen 1997
XII 99 Nagel, Gabi 1999

XII 01 2001

XII 01 Wohnforum München Geschäftsbericht 2000 2001
XII 02 Landeshauptstadt München 2002 2 Exemplare

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung

Das Mauersegler-Baubuch: Ratgeber zum 
Artenschutz bei Sanierung und Neubau

Nachhaltige Quartiersentwicklung – Positionen, 
Praxisbeispiele und Perspektiven

Bundesmin. f. Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit

Umwelt- und Aufenthaltsqualität in urbanen 
Quartieren
Bauen und Ökologie – Denkansätze, Anregungen, 
Reflexionen

Neubebauung an der 
Baumgartner-/Ganghoferstrasse

Leitfaden zum Geschosswohnungsbau mit 
Niedrigenergiestandard

Wege zur Fußgängerstadt

Margrit Hugentobler, Daniel Wiener Leitfaden und Checklisten zur nachhaltigen 
Arealentwicklung für Städte und Gemeinden

Frederic Vester Ballungsgebiete in der Krise – Vom Verstehen und 
Planen menschlicher Lebensräume – Aktualisierte 
Neuausgabe 

Beispiel einer Mitwirkung der Bewohner bei der 
Gestaltunge ihrer Siedlung und ihrer Wohnung

Forschung und Dienstleistung für die deutschen 
Städte

Netzwerk wohnprojekte
Bewohnerbeteiligung und Selbsthilfe in einem 
WOGENO Projekt

Netzwerk wohnprojekte Lebensraum mitgestalten 5. Münchner 
Wohnprojekttag

Bürgerbeteiligung – Zum Entwurf des 
Bebauungsplan altes Postgelände in Haidhausen
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XII 02 Leitfaden für Gruppenwohnprojekte 2002

XII 03 Lebensraum mitgestalten 2003 2 Exemplare
XII 03 Urbanes Wohnen München 2003

XII 06 Urbanes Wohnen München 2006

XII 08 2008

XII 08 Stiftung Trias 2008

XII 08 Stiftung Trias Rechtsformen für Wohnprojekte 2008
XII 08 Mietshäuser Syndikat 2008

XII 08 Stiftung Trias 2008

XII 09 2009

XII 09 Städte und Baugemeinschaften 2009

XII 10 2010

XII 10 Mietshäuser Syndikat 2010

XII 11 Stiftung Trias Die GbR als Rechtsform für Wohnprojekte 2011
XII Stiftung Trias Rechtsformen für Wohnprojekte – Neuauflage 2011
XII 11 Stiftung Trias Der Verein als Rechtsform für Wohnprojekte 2011
XII 11 Die freie Bauherrengemeinschaft 2011
XII 12 2012

XII 16 Mietshäuser Syndikat Die Häuser denen, die drin wohnen 2016 2 Exemplare
XII Bayerisches Netzwerk Wohnprojekte

XII Frauen Wohnen Frauen schaffen Wohnraum für Frauen
XII Schubert, Herbert J. 

Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes 
Bauen e.V. (Hrsg.)

Netzwerk wohnprojekte
Bürger gestalten ihre Stadt – Planungskultur, 
Alltagskultur

7. Münchner Wohnprojekttag „Neue Wohnformen 
im gesellschaftlichen Wandel“ - Dokumentation

Bayerisches Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen

Bayerisches Netzwerk Wohnprojekte – 
Wohnprojekt-Atlas 2008

Die Gestaltung und Finanzierung von 
Wohnprojekten

Rücke vor zur Schlossallee: Selbstorganisiert 
wohnen, solidarisch wirtschaften

Raus aus der Nische – rein in den Markt! Ein 
Plädoyer für das Produkt „gemeinschaftlicges 
Wohnen“

Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung/Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung (Hrsg.)

Baugruppen – Ergebnisse der ExWoSt-Studie 
„Strategien und Aktionsfelder für städtisches 
Wohnen von Familien“

Wüstenrot Stiftung (Hrsg.); Krämer, Stefan; 
Kuhn, Gerd

Oberste Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern

Lebendige Wohnquartiere (Forschungsbericht zur 
Nachuntersuchung der Pilotprojekte aus dem 
Modellvorhaben des Experimentellen 
Wohnungsbaus

Rücke vor zur Schlossallee: Selbstorganisiert 
wohnen, solidarisch wirtschaften

Heinzmann, Friedrich
Keinert, Steffen/Büsching, Andreas Handbuch Baugemeinschaften – Der Wegweiser 

in das Zuhause der Zukunft

Bayerisches Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen

Clans, Claims, Communities -  Soziales Wohnen, 
Beziehungsarbeit und Selbsthilfenetze im 
Regelkreis von Eigeninteresse und Solidarität
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XII

XII 18 2018

Teil XIII: Bauen und Finanzierung konkret
XIII 88 Landeshauptstadt München Bauen für den Bürger 1988
XIII 95 Forum Zukunft Bauen 1995

XIII 97 1997

XIII 97 Stadtsparkasse Bauen in München 1997
XIII 97 Stadtsparkasse Der Kauf von Haus und Wohnung 1997
XIII 98 Städtebaupraxis 1998
XIII 98 Werner, L Architektur 42 1998
XIII 99 Der vollständige Bauantrag 1999

XIII 00 Taten statt Warten 2000
XIII 01 Bankspiegel Arm und Reich 2001
XIII 01 2001

XIII 05 Städtebau – Technische Grundlagen 2005
XIII 08 Die Eigentumswohnung,12. Auflage 2008
XIII 08 2008

XIII 12 Münchner Immobilien – Marktbericht 2012
XIII 17 2017 2 Exemplare

XIII Förderung von Eigenwohnungen

XIII Ökologisch handeln Natürlich Geld anlegen

Verkehrswende
XIV 20

Umweltbundesamt
2020

XIV 20 Bahn frei! Luxemburg 1-2020 2020
XIV 22 Bündnis Bahn für alle Die Bahn in Deutschland: Trennung von Netz und Betrieb zu Lasten von Klima, Fahrgästen und Beschäftigten, Kurzstudie2022

Teil XV: Sonstige Literatur
XV 98 Die Grünen Europa Ein Wegweiser im Europäischen Parlament 1998

Wohnfühldorf Bayern Eine ökosoziale Siedlung im Münchner 
Einzugsbereich

Frauen Wohnen eG 1998 2018 20 Jahre Frauen Wohnen eG 1. 
Frauen Wohn- und Baugenossenschaft München

Wie können die Wohnungsbaukosten drastisch 
gesenkt werden?

Bayerisches Staatsministerium des Innern 
Oberste Baubehörde

Merkblätter 4 Stck

Van Schayck

Landeshauptstadt München Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung

UmweltBank

Landeshauptstadt München Referat für 
Sadtplanung und Bauordnung

Wohnungspolitisches Handlungsprogramm 2001 
– 2005

Korda, Martin
Seuß, Hanns
Seuß, Hanns/Jennißen, Georg Die Eigentumswohnung: Finanzierung – Erwerb – 

Nutzung – Verwaltung

Aigner Immobilien
Landeshauptstadt München Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung

Wohnungspolitisches Handlungsprogramm 
„Wohnen in München VI“ 2017-2012

Bayerisches Staatsministerium des Innern 
Oberste Baubehörde

ÖkoVisionen

Teil XIV: reserviert für Erweiterungen
Verkehrswende für alle – sozial gerechtere und 
umweltverträglichere Mobilität
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XV 98 Die Investitionen der Stadt 1998 – 2002 1998

XV 99 Landeshauptstadt München Handbuch des Münchner Stadtrats 1999
XV 99 Landeshauptstadt München Direktorium München in Zahlen 1999
XV 99 Landeshauptstadt München Sozialreferat Mietspiegel für München 1999 1999
XV 99 München Radwanderkarte Landkreis München 1999
XV 00 CSU Taschenbuch Bezirksverband München CSU 2000
XV 01 EBW Publikation Werbung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 2000
XV 00 Falk München Stadtplan 2000
XV 00 Forschungsprogramm 2000 2000

XV 00 Landeshauptstadt München München Handbuch 2000
XV 00 Landeshauptstadt München Direktorium Statistisches Taschenbuch 2000
XV 00 München 2000 Kalender 2000
XV 00 Selbsthilfezentrum München Münchner Gruppen stellen sich vor 2000 2 Exemplare
XV 01 DUDEN Die deutsche Rechtschreibung 2001 Mit CD
XV 01 2001

XV 01 Initiativen wir tun was 2001 2 Exemplare

XV 02 Landeshauptstadt München München Handbuch 2002
XV 03 Landeshauptstadt München Handbuch des Münchner Stadtrats 2003
XV 04 Landeshauptstadt München Jahresbericht 2004
XV 07 ADFC Kreisverband München e.V. 25 Jahre ADFC München 2007 2 Exemplare
XV 08 München – Wegweiser für Familien 2008 3. Auflage
XV 09 Landeshauptstadt München Handbuch des Münchner Stadtrats 2009
XV 09 Landeshauptstadt München Die Münchner Bezirksausschüsse 2009
XV 09 Landeshauptstadt München Direktorium München in Zahlen 2009
XV 95

1995
XV 17 Rosa Luxemburg Stiftung Kein Wachstum ist auch (k)eine Lösung 2017
XV 18

2018
XV 18 Münchner Forum 50 Jahre Münchner Forum 2018
XV 18

2018
XV 99 Bayerischer Landtag Volkshandbuch 2. Auflage

Landeshauptstadt München 
Städtekämmerei

Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Landeshauptstadt München Referat für 
Gesundheit und Umwelt

Erhebung zu außerschulischen Umweltbildung 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung in 
München

Landeshauptstadt München Referat für 
Gesundheit und Umwelt

LH München, Büro der Kinderbauftragten

Hanns-Jörg Sippel Eine Veranstaltung planen – Tips und 
Anregungen, Stiftung Mitarbeit, Arbeitshilfen für 
Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen Nr. 5

Reiner Hoffmann Vorsitzender Deutscher 
Gewerkschaftsbund u. a. movum Gesundheit

Friedrich-Ebert-Stiftung, Akademie 
Management+Politik Engagement im digitalen zeitalter
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XV Zukunftsfähiges München: Projekte umsortieren

XV Theo Fuchs Gedanken vor dem Untergang. Gedichte
XV 19 Hans-Jochen Vogel 2019

XV 19 Schwaben-Teufel 2019
XV 91 Dietrich Paul Oh Automobile 1991
XV 91 1991

XV 93 VCD 1993

XV 03 VCD 2003

XV 18 101 Dinge, die ein Fahrrad-Fan wissen muss 2018

XVI

XIV 21 Rosa Luxemburg Stiftung 2021

XIV 21 Rosa Luxemburg Stiftung Mach mit – Asphaltprotestkarte 2021
XIV 21 Münchner Forum 2021

A82 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Stadtentwicklungsplan 1982 1982
A95 LH München/Münchner Forum München Morgen: Argumente und Kommentare 1982
A95 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1995

A95 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1995

A95 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1995

Landeshauptstadt München Referat für 
Gesundheit und Umwelt

Mehr Gerechtigkeit! Wir brauchen eine neue 
Bodenordnung – nur dann wird auch Wohnen 
wieder bezahlbar

Klaus Wanninger

Das Ministerium für Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen

Parke nicht auf unseren Wegen – 
Handlungsleitfaden für die kommunale Praxis

Neue Wege im Stadtverkehr – 
Handlungsmöglichkeiten für Bürger und 
Kommunalpolitik – Argumentationshilfen

VCD Fakten – Maßnahmen gegen Verkehrslärm – 
Politische Handlungsansätze für eine leise Zukunft

Andrea Reidl

Bürgerengagement – Initiativen - 
Aktionen

Öffentliche Mobilitätsplattformen – Digitalpolitische 
Strategien für eine sozial-ökologische 
Mobilitätswende 8-2021

Wir alle sind München – Engagement von 
Bürger*innen

S T Ä D T I S C H E 
 I N F O R M A T I O N E N

Teil A: Perspektive München + LaSie

Perspektive München Themenheft A: 
Perspektiven für den Wirtschaftsstandort

Perspektive München Themenheft  B: 
Perspektiven für den Sozialraum Stadt

Perspektive München Themenheft C: 
Perspektiven für die räumliche Entwicklung
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A95 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1995 2 Exemplare

A95 1995

A95 Ude, Christian Sozialraum München, Pressekonferenz 12.4.95 1995
A97 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1997

A97 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1997

A97 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1997

A97 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1997

A98 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1998 2 Exemplare

A99 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 1999

A05 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2005

A09 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2009

A13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2013

A13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2013

A15 2015

A15 Älter werden in München – Kurzbericht 2015

A15 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Wohnungsbauatlas für München und die Region 2015

A15 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2015

A16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2016

A16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2016

A16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Bericht zur Wohnungssituation in München 2016

Perspektive München Themenheft D: 
Perspektiven für die Region München

Nohl, Romaus, Heil, Hölzel, Jäger, Münch Perspektiven für den Sozialraum Stadt: 
Statements für die Diskussionsveranstaltung

Perspektive München Dokumentation 1, Experten 
und Akteure diskutieren das neue 
Stadtentwicklungskonzept, Band 2 

Perspektive München Dokumentation 1, Experten 
und Akteure diskutieren das neue 
Stadtentwicklungskonzept, Band 3 

Perspektive München Dokumentation 2, Mehr 
Bürgernähe durch Projekt- und Stadtteilplanung, 
Band 1

Perspektive München Dokumentation 3, 
Vertiefungsthemen zur Stadtentwicklung, Band 2

Perspektive München Dokumentation: Perspektive 
München und Agenda 21: Fachforum Wohnen, 
Siedeln, Mobilität

Perspektive München: Eine Zusammenfassung 
des Stadtentwicklungskonzeptes 1998
Münchens Zukunft gestalten – Bericht zur 
Stadtentwicklung 2005
München: KlimaRegeln – Klimaschutz und 
Klimawandel
Broschüre: München; Zukunft mit Perspektive, 
Strategien, Leitlinien, Projekte
Demografiebericht München - Teil 2, Kleinräumige 
Bevölkerungsprognose 2011 bis 2013 für die 
StadtbezirkeReferat für Stadtplanung und Bauordnung, 

Sozialreferat
Broschüre: München- Zukunft mit Perspektive – 
Strategien, Leitlinien, Projekte

Referat für Stadtplanung und Bauordnung, 
Sozialreferat

Wohnungsmarkt München – Expertenbefragung 
2015
Faltblatt Freiraum 2030 – Entschleunigung, 
Verdichtung, Umwandlung
Faltblatt München: Zukunft mit Perspektive – 
Strategien, Leitlinien, Projekte
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A17 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2017

A10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2010

2 Exemplare

A10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Radverkehr in München 2010 2 Exemplare

A11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2011
A12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2012
A12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2012
A12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2012

A12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2012

A11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2013 2. Auflage
A17 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

2017
A95 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Teil B: VEP München 2000
Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1999
2 Exemplare

B99 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
1999

B99 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1999
B00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2000
3 Exemplare

B01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2001

2 Exemplare

B04 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2004

B05
2005

B06 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Verkehrsentwicklungsplan 2006 2 Exemplare

Zweiter Zukunftskongress Langfristige 
Siedlungsentwicklung
München: Ansichtssache? - Stadtgestalt sehen, 
erkennen, gestalten

Flächennutzungsplan mit integrierter 
Landschaftsplanung

München Mitdenken: Perspetive München 
Fortschreibung Öffentlichkeitsphase 2012
Langfristige Siedlungsentwicklung: 
Kongressinformationen
Leitlinie Ökologie: Teil Klimawandel und 
Klimaschutz
Wohnen in München V – Wohnungsbauoffensive 
2012 -2016
Wohnen in München V – Wohnungsbauoffensive 
2012 -2016
Mehr Menschen, mehr Stadt – Langfristige 
Siedlungsentwicklung – LaSieFlyer „Stadtentwicklungsplanung ist 
Zukunftsplanung: Leitlinien und Modellprojekte für 
die Entwicklung Münchens

Verkehrsentwicklungsplan Radverkehr, 
Kurzfassung

Verkehrsentwicklungsplan Vorentwurf August 
1999

Zur Diskussion: der neue 
Verkehrsentwicklungsplan (allgemein und 
stadtbezirksweit)

Mobilität in München,Vorentwurf 
Verkehrsentwicklungsplan

Mobilität in München: der neue 
Verkehrsentwicklungsplan in der Diskussion

Der neue Verkehrsentwicklungsplan – Entwurf 
2004

LH München, BMW Group Verkehrsprobleme gemeinsam lösen: 10 Jahre 
Inzell-Initiative
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Teil C: Planungsgebiet Hauptbahnhof-Laim-Pasing
C98 Information Zentrale Bahnflächen München 1998
C98

1998
2 Exemplare

C98 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
1998

2 Exemplare

C00 BACKSTAGE
2000

C00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Freiraum und Ausgleichsgutachten 2000
C00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2000
2 Exemplare

C00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Fachgutachten Einzelhandel 2000
C00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2000
2 Exemplare

C00 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2000

C01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2001
C01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2001
3 Exemplare

C01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2001
C01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2001
C01 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2001
C04 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2004
3 Exemplare

C04 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2004

3 Exemplare

C04 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2004

3 Exemplare

C04 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2004

3 Exemplare

C Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2 Exemplare

Der Maxvorstädter
Eisenbahn Immobilien Management; 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Wettbewerb 1. Stufe Zentrale Bahnflächen 
München

Perspektive München: Fachkonzepte zum 
Wettbewerb Hauptbahnhof-Laim-Pasing

Neue Ansätze zur soziakulturellen Nutzung des 
Alten Heizkraftwerks an der

Fachgutachten Verkehr Hauptbahnhof-Laim-
Pasing

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: HLP: 
Änderung des Flächennutzungsplanes“

Hauptbahnhof-Laim-Pasing: Zentrale Bahnflächen 
München: Änderung des FNP (Entwurf)
Strukturkonzept Birketweg

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: Wohnen 
und Arbeiten am Arnulfpark“

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: 
„Öffentliche Auslegung des 
Flächennutzungsplanentwurfs“

Hauptbahnhof-Laim-Pasing: Zentrale Bahnflächen 
München: Änderung des FNP: Entwurf zur 
Billigung, Anlage 2

Hauptbahnhof-Laim-Pasing: Zentrale Bahnflächen 
München, Änderung des FNP, Billigungsbeschluss

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: Zentrale 
Bahnflächen München: Verkehrskonzept“

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: Zentrale 
Bahnflächen München-Nymphenburg-Süd“

Flyer „mit denken, mit reden, mit planen: Zentrale 
Bahnflächen München-Birketweg“

 mit denken, mit reden, mit planen: Zentrale 
Bahnflächen München-Birketweg: Das neue 
Konzept

Hauptbahnhof-Laim-Pasing: Vom Hinterhof zur 
lebenswerten Stadtlandschaft: Anforderungen an 
die Wettbewerbsauslobung aus Sicht der 
Stadtbezirke
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C Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2 Exemplare

Teil D1: Planungsgebiet Messestadt Riem

D09 LH München, Planungsreferat 2009
D00 MRG

1/00
D99 MRG

1/99
D93 LH München, Planungsreferat

1993
D94 LH München, Planungsreferat

1994
D95 LH München, Planungsreferat

1995
D95 LH München, Planungsreferat Ökologische Bausteine Teil I Stadtplanung 1995 3 Exemplare
D96 LH München, Planungsreferat Informationen zur Planung 1996 3 Exemplare
D97 LH München, Planungsreferat

1997
D97 LH München, Planungsreferat

1997
D97 LH München, Planungsreferat

1997
D97 LH München, U-Bahn-Referat Infoblatt: Die U2 0st nach Riem 1997
D98 LH München, Planungsreferat

1998
3 Exemplare

D98 LH München, Planungsreferat

1998
D98 LH München, Planungsreferat Infoblatt: Messestadt Riem, Arbeiten am See 1998
D98 LH München, Planungsreferat

1998
D98 LH München, Planungsreferat

1998
D98 LH München, Planungsreferat

1998
D98 LH München, Planungsreferat Messestadt Riem: Leitlinien zur Gestaltung 1998

Hauptbahnhof-Laim-Pasing: Vom Hinterhof zur 
lebenswerten Stadtlandschaft: Informationen zum 
städtebaulichen und landesplanerischen 
Wettbewerb

Messestadt Riem: Vom Flugfeld zum neuen 
Stadtteil – eine Zwischenbilanz

Messestadt Riem Gazette: Die Messestadt Riem 
in neuen Jahrtausend 

Messestadt Riem Gazette: Der neue Stadtteil stellt 
sich vor

Infoblatt: Konzept und Bebauungsplanentwurf 
"Neue Messe München“

Messestadt München-Riem "Bauen für 
Generationen": Wettbewerbsdokumentation

Plan: Nutzungskonzept Messestadt Riem 
„Wohnen“

Infoblatt: Messestadt Riem, Eine gute Mischung: 
"Wohnen und Arbeiten mit prominenten 
Nachbarn"

Infoblatt: Wohnen "nah an der Innenstadt, nah an 
der Natur"

Billigungsbeschluss Bebauungsplan Messestadt 
Riem

Ökologische Bausteine Teil II Gebäude und 
Freiraum

Städtebaulicher und landschaftsplanerischer 
Realisierungswettbewerb „Östlicher Bereich der 
Messestdt Riem“

Infoblatt: Messestadt Riem, Perspektiven für die 
Wirtschaft

Infoblatt: Messestadt Riem, Gewerbegebiet 
Nordost

Infoblatt: Messestadt Riem, Gewerbegebiet 
Nordwest
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D99 MRG
1999

D99 LH München, Planungsreferat Infoblatt: Messestadt Riem, Parkraumkonzept 1999
MRG

2/00
D99 MRG

2/99
D01 LH München, Planungsreferat

2001
D01 LH München, Planungsreferat

2001
3 Exemplare

D01 LH München, Planungsreferat
2001

D01 LH München/MRG
2001

D01 2001
D02 LH München, Planungsreferat Infoblatt: Messestadt Riem: Mauern und Grün 2002
D05 LH München, Planungsreferat

2005
D05 LH München, Planungsreferat

2005
D05 LH München/MRG Infoblatt „Modell Messestadt Riem“ 2005
D05 LH München/MRG

Evaluationsbericht zur Messestadt Riem (Auszug) 2005
D05 LH München/MRG Städtebaulicher Pfad Messestadt Riem 2005

D LH München, Planungsreferat
Messestadt Riem: Städtebaulicher Konzeptplan

4 Exemplare

Teil E1: Prinz-Eugen-Park
E12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2012

2 Exemplare

E15 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2015

Teil E2: Freiham
E13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2013

Steht bei F

Messestadt Riem Gazette: Bürgersprechstunde 
findet großes Interesse bei den Bewohnern

Messestadt Riem Gazette: Beteiligungsprojekt 
Messestadt Riem

Messestadt Riem Gazette: Großes Interesse an 
der ersten Bürgersprechstunde in derGrundschule

Ökologische Bausteine Teil III Leben in Riem? 
Aber natürlich!

Infoblatt: Messestadt Riem: Das Projekt – Planung 
zur Realisierung

Infoblatt: Messestadt Riem: 
Freiraumabgrenzungen

Infoblatt „Öffentliche Kunst für die Messestadt 
Riem: kunstprojekte_riem“

kunstprojekte_riem (wohnwelten)

Infoblatt: Messestadt Riem: Das Projekt – Planung 
zur Realisierung

Infoblatt: Messestadt Riem: Bauherrenpreis 2004 
– Wohnen

Versch. 
Auflagen

Ehemalige Prinz-Eugen-Kaserne: Der Prinz-
Eugen-Park, das neue Stadtquartier im Münchner 
Osten

Prinz-Eugen-Park – Das neue Stadtquartier im 
Münchner Osten 

Energiegerechte Stadtentwicklung in München: 
Chancen für den Bestand durch energetisch 
innovative Neubaugebiete in Freiham und 
Neuaubing
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E14 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Freiham 2014

E15 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Freiham Entwicklung eines neuen Stadtteils 2015

E15 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Freiham 03/15 2015

E16 Kommunalreferat
2016

E16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Freiham 2016

E17 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Freiham 4/16 2017 2 Exemplare

E17 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Nachhaltiges Freiham 2017

E18 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Lernendes Freiham Tagungsunterlagen 2018

Teil E3: Weitere Planungsgebiete
E97 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Ideen für die Theresienhöhe 1997 3 Exemplare
E07 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2007
10 Exemplare

E11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2007
E09 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2009

E12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2012

E13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2013 2 Exemplare
E13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

2013
E16 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2016
E17 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2017 4 Exemplare
E Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Teil F: Sonstige Unterlagen und Informationen
F02 Referat für Gesundheit und Umwelt Brennpunkt: Energieeinsparverordnung 2002

Stadtteilzentrum Freiham Nord – Urban. Lebendig. 
Attraktiv.

Informationen zur Stadtentwicklung: Große 
Projekte und Planungen 2007-2008

Informationen zur Stadtentwicklung: Große 
Projekte und Planungen 2007-2008
Von Freiham in die Messestadt – Radltour

Ehemalige Funkkaserne: Das neue Stadtquartier 
im Norden Schwabings

Von der Kaserne zum Stadtquartier – zur 
Konversion von Militärflächen in München

Internationaler Erfahrungsaustausch 
Kreativquartier Dachauer Straße

Ackermannbogen  - Neues Wohnen in Schwabing

Stadtentwicklungsplanung – Große Projekte und 
Planungen 2017 -2018

Neues Wohnen zwischen Stadt und 
Heidelandschaft /Städtebauliche 
Entwicklungsmaßnahme Panzerwiese)
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F05 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2005
F06 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2006
F09 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Innenstadtrundgang 2009
F09 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Grünplanung in München 2009
F09 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2009
F10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Soziodemografisches Handlungskonzept 2009/2010
F10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2010
F10 Kreisverwaltungsreferat

2010
F11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Flyer „München wird mobiler“ 2011
F11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2011
F12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Platz fürs Rad (Flyer und Broschüre) 2012
F12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Endlich Ruhe: Neues Wohnen am Mittleren Ring 2012
F12

2012
F12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Die Fahrradabstellplatzsatzung 2012
F12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung Dachlandschaften gemeinschaftlich nutzbar 2012
F12 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 2012
F13 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

2013

2x

F13
Ökologisch Bauen für München 2013

F14 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2014

F14 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2014

F 18 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2018

F 18 Referat für Stadtplanung und Bauordnung
2018

Z E I T S C H R I F T E N

Geförderter Wohnungsbau in München – 
Münchner Osten: Lohengrinstr./Wesendonkstr. - 
Lärmschutzbebauung

Geförderter Wohnungsbau in München – 
Friedenspromenade

Einblicke. Rückblicke. Ausblicke. München (30 
Jahre Referat für Stadtplanung und Bauordnung)

München: Zukunftsmodelle – 
Ideen.Planungen.Projekte

Radfahren – im Trend und sicher! Regelungen 
zum Radverkehr

Ausstellung: München: einfach wohnen? - 
Ausstellung „Zukunft findet statt 2012

mehrfach 
vorhanden

Referat für Stadtplanung und Bauordnung-
Lokalbaukommission

Neues Wohnen in der Stadt: Innovativer 
Wohnungsbau in München

mehrfach 
vorhanden

Stadt und Fluss – Innerstädtischer IsarraumEnergiegerechte Stadtentwicklung in München: 
Chancen für den Bestand durch energetisch 
innovative Neubaugebiete in Freiham und 
Neuaubing

Referat für Stadtplanung und Bauordnung, 
Referat für Gesundheit und Umwelt

Qualität im Wohnungsbau – Workshop im Referat 
für Stadtplanung und Bauordnung 2013

Ausgleichsflächen Gesamtstädtisches Konzept 
und Umsetzung

Wohnen weiterdenken – Ehrenpreis für guten 
Wohnungsbau

Dialog gestalten – Über Kommunikation und 
Beteiligung
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Titel Inhalt

Ausgabe 5/96: 1996

Ausgabe 5/97: 1997

Ausgabe 6/97: 1997

Ausgabe 1/98: 1998

Ausgabe 2/98: 1998

Ausgabe 3/99: 1999

Ausgabe 4/99: 1999

Ausgabe 5/99: 1999

Ausgabe 6/99: 1999

Ausgabe 1/00: 2000

Ausgabe 2/00: 2000

Ausgabe 3/00: 2000

Ausgabe 4/00: 2000

Ausgabe/
Jahr

Vauban Vauban actuel

Vauban

Vermarktung des Vaubangeländes, 
Ideenwerkstatt»Bürgernetz", 
genossenschaftsähnliches Wohnen

Vauban

Genossenschaftliches Bauen; 
Zukunftswerkstatt"Frauen in Vauban" 
Mitgliederversammlung zum Bürgerzentrum

Vauban

Entscheidung zum Verkehrskonzept: Wohnen 
ohne eigenes Auto wird belohnt; solares Bauen 
und Nahwärmeversorgung

Vauban
Förderprogramm "Solares Bauen"; Autofreies 
Wohnen nimmt Gestalt an; Abfallarmes Bauen

Vauban

Straßengestaltung in Vauban, Sachstand 
"Wohnen ohne eigenes Auto"; Freiburger 
Niedrigenergiehausstandard

Vauban

Planung der ersten GrünspangeVauban hilft der 
Partnerstadt Wiwili; "Projekt Familie" als Beitrag 
für den Modellstadtteil; Kindergartenimprovisorium

Vauban

Zwischenbilanz: bauen in Baugruppen; 
Grünspangenplanung; Solarsiedlung am 
Schlierberg; Kinder- und Jugfendarbeit

Vauban

Rückblick auf das Stadtteilfest; das Mütterze*,trum 
stellt sich vor; Entwicklung Bürgerhaus; Internet: 
www.vauban.de

Vauban

Konferenz StadtVisionen-10 Thesen für eine 
nachhaltige Stadt; Infos zum life-Projekt; 
Solarökonomie in Vauban

Vauban

Stellplätze als Ladenhüter; Initiative für ein 
lebendiges Stadtteilzentrum; Bewohnerbefragung; 
Baugruppen-Interview

Vauban
Stimmen zum Verkehrskonzept; Einkaufen am 
Marktplatz

Vauban
Von Gremien und Grillfesten; Viel Wind unI die 
erste Grünspange

Vauban Der Modellstatteil Vauban als Forschungsobjekt
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Ausgabe 5/00: 2000

Stadtentwicklung gratis?; Ein weites Lernfeld Ausgabe 1/01: 2001
Ausgabe 2/01 2001

Ausgabe 3/01 2001

Ausgabe 4/01 2001

Ausgabe 1/02: 2002

Stadtteilzentrum Ausgabe 2/02 2002
Ausgabe 3/02 2002

Ausgabe 4/02 2002

Ausgabe 1/03 2003

Linke Besser verkehren: Verkehrspolitische Zirkular (Hrsg. Die Linke im Bundestag)

Linke
Zukunft der Bahn; Stuttgart21

Linke
Bahn-Privatisierung; Elektro-Mobilität; 

Linke
Stuttgart21

Linke

Linke
Schwerpunktheft Flugverkehr

Linke
Frei – gleich – los: Nulltarif

Linke
steht bei V

Köln Freiraum (Magazin des Arbeitskreises autofreie Siedlung Köln E.V.) 
Köln  Standorte: die engere Wahl Nr. 0/1995
Köln Autofreie Siedlungen die Vorreiter Nr. 2/1995

Vauban
Neuer Vorstand des Forum Vauban; Entscheidung 
für Haus 037

Vauban

Vauban
Quartiersarbeit -Workshop; Konflikte im Stadtteil 
lösen

Vauban
Wie geht´s jetzt weiter mit dem Bürgerhaus; 2. 
bauabschnitt

Vauban
Kinder- und Jugendarbeit im Quartier; 
Bewegender Verkehr; neue Läden usw.

Vauban
Dauerbrenner Verkehr, Leben im Studentendorf, 
Vauban aus geomantischer Sicht

Vauban

Vauban
Neue Grünspangen; neue Initiativen stellen sich 
vor

Vauban
4 Kasernen bleiben vorerst; Workshop Vauban 
mobil

Vauban
Werkstatt-Galerie-haus VillaBan eröffnet; 
Quartiersarbeit vor dem aus?

Vauban
Wohnen ohne eigenes Auto; Hrsg. Forum Vauban Vauban spezial

Aus. 1/ Frühjahr 
2010

Aus.2/Sommer 
2010

Aus. 4/ 
Sommer 2011

Die maritime Wirtschaft unserer Küstenländer 
zwischen Flaute und frischer Brise 
(Dokumentation der Maritimen Konferenz 
13.11.2010)

Sonderheft 
2011

Aus. 7/ 
Sommer 2012

Aus. 8/ Winter 
2014

Reclaim the streets Aus. 10/ 
Frühjahr 2017
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Köln Vom Leben ohne Auto in Köln Nr. 3/1996
Köln Lebensqualität in der Autofreien Siedlung Nr. 4/1996

Köln
Nr. 5/1996

Köln Mobilität für die autofreie Siedlung Köln Nr. 6/1997
Köln Kinder auf die Straße! Nr. 7/1997

Köln

Nr. 8/1998

Köln

Nr. 11/1999

Köln Fußgänger....Eine vergessene Mehrheit Nr. 14/2001

GL GL (Gesundheitsladen)- Rundbrief

GL

Nr. 2/1998: 

GL
Nr. 4/1998: 

GL
Nr. 3/1999: 

GL
Nr. 4/1999: 

GL
Nr. 3/2000: 

GL Tag gegen Lärm 2001 Nr. 1/2001: 
GL Bündnis für Wohnungsbau Nr. 2/2001: 
GL Fallpauschalen; Wohnen ohne Auto-Kleinanzeige Nr. 4/2001: 
GL Gesundheitspolitik in München Nr. 1/2002: 
GL Tag gegen Lärm 2002 Nr. 2/2002
GL Nr. 2/2003
GL Gesundheitsreform; Urlaub ohne Auto
GL Gesundheitsreform; PatientInnen-Beteiligung; 

GL
Nr. 2/2004

GL Städtische Kliniken; Wohnen ohne Auto-Bericht Nr. 4/2004

GL
Nr. 1/2005

GL Nr. 2/2005

Auf die Plätze... Mehr Lebensqualität: die 
Rückgewinnung des öffentlichen Raums 

Die Ergebnisse der Marktuntersuchung; Was 
sagen Kölner Politikerinnen zur autofreien 
Siedlung?; Eindrücke aus Amsterdam 

Rund ums Rad. Mobilität auf zwei Rädern; 
Architekturwettbewerb Nippes; Auf gute 
Nachbarschaft: Reaktionen; Juristische Sicherung 
autofreier Wohnprojekte. 

Gl-Forum; Unabhängige 
Patientlnnenunterstützung in Bayern; WoA-Aktion

Neue Gesundheitspolitik: Die richtige Balance 
finden-oder in's Wasser fallen

Vorsorge-Vollmacht, Patienten-Verfügung; 
Wohnen ohne Auto-Kurzbericht

Eiszeit für Patienten; Wohnen ohne Auto: 
Exotischer Lebensstil in der Messestadt Riem

20 Jahre GL: Dokumentationen; Berichte; 
Veranstaltungshinweaise

Public Health
Nr 3/2003
Nr 1/2004

BUKO-Tour; Tag gegen Lärm 2004; Wohnen 
ohne Auto-Kleinanzeige

Zahnersatz; Wohnen ohne Auto-Kleinanzeige; 
Klimaschutz
eigentums
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GL Sonderausgabe 25 Jahre GL Nr. 3/2005
GL 25-Jahresfeier; Wohnen ohne Auto-Kleinanzeige Nr. 4/2005
GL Ärztestreik; Lärm und Stille Nr. 1/2006

GL
Nr. 4/2010

GL Ja dann: Frohe Weihnachten Nr. 3/2013

MNU Münchener Natur & Umwelt /Bund Naturschutz Kreisgruppe München/

MNU

MNU

MNU

MNU

MNU

MNU

MNU

90 Jahre BN

MNU

Nein zum Transrapid

MNU

Sonderheft BUGA

MNU

30-Jahre Feier; Baugemeinschaft 
Ackermannbogen

FRM II-Bavaria strahlt; Zukunftswald 2000; 85 
Jahre Bund Naturschutz; Autobahn-Südring; 
Berichte aus den Ortsgruppen

Heft 28, Nov. 
1998 bis April 

1999: 

Verkehr in München; Tag der Regionen; 
Schmetterlinge im Garten

Heft 29, Mai-
Okt. 1999: 

Hauptbahnhof-Laim Pasing; Unterschriftenaktion; 
Grüner Strom; Kindergruppen; WoA-Kurzbericht

Heft 30, Nov. 
1999 bis April 

2000: 

Kindergruppen: Natur in der Großstadt erleben; 
Förderung erneuerbarer Energien; Bahn in der 
Krise; Feste feiern; WoA-Neue Angebote

Heft 31, Mai bis 
Oktober 2000: 

Bund Naturschutz Kreisgruppe München, 
Freiflächen ade Landraub im Landkreis, 
Baumschutz in München, Naturerfahrung in der 
Großstadt, Neuauflage: Öko-Lebensmittel in und 
um München

Heft 33, Mai bis 
Oktober 2001: 

Bund Naturschutz Kreisgruppe München, Bündnis 
für Ökologie: Gemeinsam für mehr Lebensqualität, 
Aktionstage für Kindertagesstätten, 
Energiesparen, Vorstandswahlen: Die Lotsen 
gehen von Bord 

Heft 34, Nov. 
2001 bis April 

2002: 

Heft 37, Mai bis 
Oktober 2003

Heft 38, Nov. 
2003 bis April 

2004

Heft 41, Mai bis 
Oktober 2005

Neue Wege: Naturschutz Quo vadis; Ökoterror 
durch die  Ökosteuer?; Transrapid; Neu: 
Kasperltheater der Kreisgruppe

Heft 32, 
Nov.2000 bis 
April 2001: 
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Sonnige Aussichten für die Messestadt?

Messestadt in Feierlaune; Tiefgaragensituation

Holzhaus voller Leben; Tiefgaragensituation

..... auch das ist Messestadt

Starke Frauen; Nils Heinrich

Stadtteilkulturtage, Interview Messechef

Barrierefreie Messestadt, Türkisches Theater

Nr. 40/Juli 2011

Nr. 47/Juli 2013

T-Off Take Off!/ Stadtteilzeitung Messestadt Riem.

T-Off

Kunst- und Kulturwochenende: Die Akteure stellen 
sich vor

Nr. l, 
September 

2000: 

T-Off

Messestadt zwischen Schneckentempo und 
virtuellem Abheben; Neue Häuser in der Öko-
Ecke (WoA)

Nr. 3, April 
2001: 

T-Off

Nr. 4, 
September 

2001:

T-Off

Nr. 5, 
Dezember 2001 

:

T-Off
Nr. 10, Juli 

2003

T-Off
Promenadefest – Tradition oder Erinnerung; 
Zufriedenheitsbefragung

Nr. 14, August 
2004 

T-Off
FrauenWohnen in der Messestadt Nr. 16, März 

2005

T-Off
Nr. 25, Juli 

2007

T-Off
Nr. 31, April 

2009

T-Off
Nr. 37/Oktober 

2010

T-Off
Nr. 39/April 

2011

T-Off
Promenadenfest, Portraits, Infos für Kinder und 
Jugendliche

T-Off
Cagey Strings; WoA 4 Nr. 41/Oktober 

2011

T-Off
Konzert Under the tre; neuer Vorstand 
Bürgerforum

Nr. 42/Januar 
2012

T-Off
Pierre Geisensetter; Muslimisches Forum Nr. 43/April 

2012

T-Off
Vierter Bauabschnitt; Kinder in Not; Hans 
Steinbichler

Nr. 46/Januar 
2013

T-Off
Umgehungsstrasse durch den Park: Unnötiger 
Einschnitt oder notwendiges Übel

Nr. 47/April 
2013

T-Off
Neubauten U-Bahn Ost; Gartenwettbewerb; 
Open-Air
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Ehrenamt – Engagement in der Messestadt

Baut den Konzertsaal in der Messestadt! Nr. 56/Juli 2015
Männer in der Messestadt

SHZ Umbrüche (Münchner Zeitschrift für Selbsthilfe und Eigeninitiative)

SHZ
Nr. 1/98: 

SHZ Kinderleben in der Stadt Nr. 2/98: 

SHZ

Nr. 3/98: 

SHZ
Nr. 4/ 98: 

SHZ Kultur liegt in der Luft Nr. 1/99: 
SHZ Im Sog der Sucht Nr. 2/99: 
SHZ Die neue Kultur des Gemeinsinns Nr. 3/99: 
SHZ Wie wir wohnen wollen Nr. 4/99: 
SHZ Hilfen für Angehörige B Nr. 1/00: 

SHZ
Nr. 2/00: 

SHZ Unser Kind ist krank 0 Nr. 4/00: 
SHZ Psychosoziale Hilfen Nr. 1/01: 
SHZ Unfall und Katastrophe Nr. 2/01
SHZ Umweltinitiativen Nr. 4/01
SHZ Initiativen unterstützen Nr. 1/02
SHZ Frauen und Männer Nr. 2/02
SHZ Migration Nr.3/02
SHZ Jung + engagiert Nr. 1/03
SHZ Selbsthilfe + soziale Arbeit Nr. 2/03

TU WAS

Agenda 3/99: 

T-Off
Alte unter Jungen – wie Senioren im 
kinderreichsten Stadteil leben

Nr. 49/Oktober 
2013

T-Off
Nr. 50/Januar 

2014

T-Off

T-Off
Nr. 57/Oktober 

2015

T-Off
Heimat Messestadt – Leben unter Einheimischen 
aus über 100 Nationen

Nr. 58/Januar 
2016

Selbstbewusst und selbstbestimmt; Leben mit 
Behinderung

Im Gespräch: Neue Krankheiten. 
Bürgerschaftliches Engagement: Ist Gemeinsinn 
Tyrannei? Ein Streitgespräch 

Seniorinnen und Senioren helfen sich selbst. Die 
Alten kommen 0 

Multikulturell aktiv  Nr. 3/00: Vermittlung ins 
Ehrenamt D 

TuWas

TuWas
Lärm-Projekt "Da kommt auf die Gemeinden noch 
etwas zu"

 Rundbrief 
11/98: 

TuWas
Mediationsversuch Agenda 21 möchte anderen 
Stil in die Kommunalpolitik bringen 
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Agenda 4/99: 

Agenda 5/99: 

Agenda 6/99: 

Agenda 11/99: 

Agenda 12/99: 

TuWas
Rechnen statt Messen kommt nicht gut an Wird es 
still um TU WAS-Lärmprojekt?

TuWas
"HIistorische Enscheidung, TU WAS wird Agenda-
Netzwerk 

TuWas Agenda-Prozesse analvsiert Der Trend zum Frust 

TuWas
Es kommt auf den Führungstil an Wie man (k)eine 
Agenda beschließt 

Agenda 8+9/99: 

TuWas
Expo-Dialog in Dresden: Abschied vom 
"Gutmenschen"

TuWas
Macht Umweltbildung unmündig? Geteilte 
Meinungen über Mips für Kids

TuWas

Das Wuppertal Institut entdeckt die Pädagogik: 
Spass haben statt viel wissen? Umweltbildung für 
Leadership: Vom 1-Prozent-Thema zum 
Eliteprojekt; Leitsätze zur lokalen Agenda 21:Auf 
tönernen Füßen? Buntes Allerlei u.a. zum Thema

Agenda Januar 
2000: 

TuWas

Vernetztes Denken lernen: Frederic Vester 
entdeckt das Master-Tool für die Agenda 21; 
Keine Grenzen für kritisches Denken: NOVO 
bietet Analysen für Zukunftsdenker; Hohe Ziele: 
Staatliche Umweltbildung erkennt die Zeichen der 
Zeit; EXPOStadtteil Kronsberg: Ein Produkt der 
Umweltkommunikation; Buntes Allerlei: u.a. über 
die Frage "Welchem Nachhaltigkeits-Label ist zu 
trauen?"

Agenda 
Februar 2000: 

TuWas

TU WAS-Krtik war Auslöser: Umweltpädagogen 
auf der Suche nach dem archimedischen Punkt; 
Evolutionsfenster geöffnet: Bürgerbeteiligung als 
industrieller Prozess; Millenniumsreport der UNO: 
Der globale Umweltkurs ist nicht nachhaltig; 
Buntes Allerlei: u.a über autofreies Wohnen und 
30.000 Mark für Energie-Tüftler.

Agenda März 
2000: 

TuWas

TuWas Punkt. Um (der monatliche Umwelt-informationsdienst)
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Ö. Ö- Punkte: Infodienst für aktive Umweltschützer...

Ö.

Nr. 1/1998

Nr. 7/2000
Nr. 9/2000

Nr. 18/2002

Münchner Stadtgespräche
Thema: Sommerkampagne '97 Nr. 3 Juli 1997 
Thema: Bildung/Bürgerstiftung

Thema: Ernährung

TuWas

/Politik und Gesellschaft/ Neues Energieeinspeise 
- Gesetz zu früh gefreut ?; Gen-Gesetz für 
Freisetzungsversuche;/ Wirtschaft/ 
Bergbaufolgeschäden; Ruhrkohle AG pokert mit 
Rückstellungen;/ Lokale Agenda/ Hannover 
Konferenz; Weder Neues noch Visionen; 
Umweltbildung; Ausserschulische Bildung; Studie 
Schnee von gestern?;/ Thema des Monats/ 
Sozialökologische Allianzen Nichts als 
"Umweltpolitik light"?; Bücher und neue Medien; 
Zeitschriftenschau; Internet; Termine

Nr. 3/2000 
März: 

TuWas

/Politik und Gesellschaft/ Ozon Regierung 
langatmig trotz Sommersmog; /Wirtschaft/ Social 
Investment Amerika Vordenker- Deutschland 
Nachdenker; /Lokale Agenda/ Umweltverhalten 
Wissen reicht nicht, Gewissen auch nicht; 
/Netzwerk/ Gesellschaft Generation 21 gibt 
Deutschland neuen Ruck; /Umweltbildung/ 
Netzwerk Europäische Umweltzentren unter 
einem Dach ;tThema des Monats/ Erdöl: Eine Ära 
verabschiedet sich; / Bücher und neue Medien; 
Zeitschriftenschau; Internet; Termine

Nr. 7-8/2000 
Juli/August: 

Direkt Aktion, Termine, Kurzinfos..., wie weiter mit 
dem O-punkten?

Frühling 
2001/1: 

CarBust Car Busters

CarBust
„Hin zu autofreien Städten“ erobert Frankreich im 
Sturm

CarBust Homo modernicus
CarBust Who´s driving car culture
CarBust Building Carfree Housing

MüStG

MüStG

MüStG

Nr. 8 
September 

1998 

MüStG
Nr. 9 Nov/Dez 

1998 
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Thema: Eine Welt

Thema: Freizeitmobilität

Thema: Wohnen 
Thema: Bildung und Schule

Thema: Zukunftsfähiger Lebensstil

Thema: Solarstadt München Nr. 15/00 
Thema: Verwaltungsagenda Nr. 16/00 
Thema: Nachhaltigkeit
Thema: Wirtschaften

Thema: Feiern, Spenden und Schenken

Thema: Region München

Thema: Geld

Thema: Wie zukunftsfähig ist Globalisierung?

Thema: Grün in der Stadt

Thema: Gesundes Leben

Thema: Mobilität

MüStG
Nr. 10 Februar 

1999 

MüStG
Nr. 11 Mai 1999 

MüStG Nr. 12 Juli 1999 

MüStG
Nr. 13 Oktober 

1999 

MüStG

Nr. 14 
Dezember 1999 

MüStG

MüStG

MüStG Nr. 17/Juli 2000 

MüStG
Nr. 18 Oktober 

2000 

MüStG

Nr. 19 
Dezember 2000 

MüStG
Nr. 20 Februar 

2001 

MüStG
Nr. 21 Mai 2001 

MüStG

Nr. 22 
September 

2001 

MüStG

Nr. 23 
Dezember 2001 

MüStG
Thema: Jugend – Wertewandel und 
bürgerschaftliches Engagement

Nr. 24 März 
2002 

MüStG
Thema: Freizeit/Reise: Leitsätze für einen 
zukunftsfähigen Tourismus

Nr 25 Mai 2002

MüStG
Thema: Rio + 10: Münchner Agenda 21 im siebten 
Jahr

Nr. 26 August 
2002

MüStG

Thema: Alterende Gesellschaft Nr. 27 
Dezember 2002

MüStG
Nr. 28 März 

2003

MüStG

Nr. 30 
September2003
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Thema: Interkulturelles Leben

Thema: Welternährung und Frauenrolle

Thema: Soziale Stadt

Thema: Bewegung und Lernen

Thema: Konsum

Thema: Finanzmärkte und Demokratie

Thema: Böden

Thema: 20 Jahre Tschernobyl

Thema: Wohnen 

Thema: Biostadt München

Thema: Klima

Thema: Biologische Vielfalt

Thema: Migration

Thema: Wasser

Thema: Freizeit

Thema: Umwelt in den Zeiten der Krise Nr. 53/Juli 2009

MüStG
Nr. 32 März 

2004

MüStG
Nr. 34 August 

2004

MüStG

Nr. 35 
Dezember 2004

MüStG
Nr. 36 März 

2005

MüStG
Nr. 37 Juni 

2005

MüStG
Nr 38 August 

2005

MüStG

Nr. 39 
Dezember 2005

MüStG
Nr. 40/41 April 

2006

MüStG
Nr. 42/Oktober 

2006

MüStG

Nr. 
43/Dezember 

2006

MüStG
Nr. 44/April 

2007

MüStG
Nr. 45/Juni 

2007

MüStG
Nr. 46/Oktober 

2007

MüStG

Thema: Agro-Sprit Nr. 
47/Dezember 

2007

MüStG
Thema: münchen feiert. wie nachhaltig ist die 
stadt?

Nr. 48/49/Mai 
2008

MüStG
Nr. 50/Oktober 

2008

MüStG

Thema: IT – zusammenschrauben-benutzen-
wegschmeißen

Nr 
51/Dezember 

2008

MüStG
Nr. 52/April 

2009

MüStG
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Thema: Die Energie der Zukunft

Thema: Natur in der Stadt – Es geht ums Grüne

Thema: Weniger ist Mehrwert

Thema: Protest

Thema: Stadt. Die Zukunft des urbanen Lebens

Thema: Im Namen der Mode Nr. 62/Juli 2012
Thema: Ernährung: Zukunft auf den Tisch

Thema: Papier = Wald

Nr. 65/Mai 2013

Agrar-Industrie: Welchen Preis zahlt unser Essen?

Suffizienz oder die Suche nach dem guten Leben

Standpunkte (Münchner Forum e. V.)

MüStG
Nr. 54, Oktober 

2009

MüStG

Thema: Der Wald: Sinnstifter, Rohstoffquelle, 
Klimaschützer

Nr. 
55/Dezember 

2009

MüStG
Nr. 56/April 

2010

MüStG
Nr. 57/Oktober 

2010

MüStG

Nr. 
58/Dezember 

2010

MüStG
Thema: Tschernobyl Fukushima: Es bleibt viel zu 
tun!

Nr.59/60 Juli 
2011

MüStG
Nr. 61/Oktober 

2011

MüStG

MüStG

Nr. 
63/September 

2012

MüStG

Nr. 64/ 
Dezember 2012

MüStG
Gentechnik in unserem Essen: Ein Risiko für 
Mensch und Umwelt?

MüStG
Mobilität – Das Themenheft zum Münchner 
Klimaherbst

Nr. 66/Oktober 
2013

MüStG

Müll – auf den Spuren unserer 
Wegwerfgesellschaft

Nr. 
67/Dezember 

2013

MüStG
Nr. 68/April 

2014

MüStG

Nr. 
69/September 

2014

MüFo

MüFo
Öffentlichkeitsarbeit-Bürgerbeteiligung; Zukunft 
planen; Theresienhöhe-Messegelände

Ausgabe 
1998/1 und 2: 

MüFo
Alter Hof; Hans-Mielich-Platz; U-Bahn Pasing; 
Arbeitswelten; Autofrei Wohnen

Ausgabe 
1999/2: 
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Standpunkte im Archiv 2018

Nr. 1/1996
Verkehrskampagne Nr. 3/1998

Nr. 12/2000

Nr. 13/2000

Nr. 14/2004 

Nr. 15/2000 

Nr. 16/2001
Nr. 17/2001

Nr. 18/2001 
Nr. 19/2002 

Mythos Transrapid Nr. 20/2002
Nr. 21/2002

Renaissance des öffentlichen Raumes Nr. 22/2002
Rückblick auf Zukunftsvisionen Nr. 23//2003

Raum

Raum Autofreie Stadtquartiere; autofreie Haushalte Nr.65/1994
Raum Haushalte ohne Kraftfahrzeug Nr. 72/1996

ILS-RB Rundbrief Autoarme Stadtquartiere (ILS)

ILS-RB

ILS-RB

Nr. 2/März 1995

MüFo

Herausforderung Wohnen; München-Offen für 
Kinder – Ergebnisse eines Wettbewerbs; 
Wohnungswirtschaftliche Strategien für München

Ausgabe 
2002/1

www.muenchner-forum.de

GC-New Green Citv News
GC-New GreenCity – Start in ein neues Zeitalter
GC-New

GC-New

(Move!) Verkehrshalbierung; Stadtgespräche; 
Blade Night.(Agenda 21) Das Konzept und die 
Akteure; Hannover conference; Hep Monatzeder 
zur conference

GC-New

Wanderbaumallee-Saison beginnt; Agenda 
21Kampag ne startet; Blade Night-Start am 5.Juli 
2000; CALL A BIKE: Eine Vision wird Realität

GC-New
Passivhäusle bauen; Blade Night-Special; Agenda 
21 Kampagne;Wanderbaumallee

GC-New

(Agenda 21) Grüner Strom für alle; Würmfest & 
Halloween; (Move!) 115.000 bei Blade Nights; 
30.000 bei Car Free Day

GC-New Manic Mondays

GC-New
Verkehrswende; ecopac; Mobilität; Autofreier Tag 
2001

GC-New (Move) Getagt, Gewagt!
GC-New Neues Mobilitäts- und Urbanitätsverständnis
GC-New

GC-New Klimafest; Streetlife-Festival; Skater-Stadtplan
GC-New

GC-New

RaumPlanung

Rückblick: ILS-Werkstattgespräch; 
Sachstandsbericht: Autoarme Stadtquartiere in 
NRW

Nr.1/Dezember 
1994

Rückblick: Werkstattgespräch Düsseldorf; 
Verkehrsberuhigte Stadtquartiere – Neue 
Perspektiven für städtisches Wohnen

http://www.muenchner-forum.de/


-42-

ILS-RB

ILS-RB

ILS-RB

Nr. 5/Juni 1996

ILS-RB

ILS-RB

Nr. 7/April 1997

ILS-RB

ILS-RB

ILS-RB

Rückblicke: Informationsveranstaltung Bielefeld; 
Autoarmes Wohnen in Düsseldorf-Einbrungen; 
Verkehrsberuhigte Stadtquartiere – Neue 
Perspektiven für städtisches Wohnen (II)

Nr. 3/August 
1995

Rückblick: Treffen vor Ort; Verkehrsberuhigte 
Stadtquartiere – Neue Perspektiven für 
städtisches Wohnen (III); Autofreies Leben in der 
Stadt

Nr. 4/Dezember 
1995

Wohnen ohne eigenes Auto in Bremen: Der fünfte 
Stadtmusikant – ein Öko-Schwein?; Autofreie 
Stadtquartiere in Köln

Landeswettbewerb „Wohnen ohne eigenes Auto“; 
Autofreie Wohnsiedlungen im Rahmen der 
Wohnungspolitik in NRW

Nr. 6/November 
1996

Rückblick: ILS-Werkstattgespräch: Autofreies 
Wohnen in bestehenden Quartieren; Die 
Renaissance der Straße – Zur Planung autofreier 
Quartiere in der Stadt; Phantom oder Wirklichkeit 
– Suche nach dem Leitbild eines autofreien 
Wohnquartiers; Autofreie Siedlung Köln – 
Konzepte für Architektur und Städtebau

Von der Autofreiheit zu den Vorteilen autofreien 
Wohnens: Grundlagen der rechtlichen Gestaltung 
autofreier Projekte; Juristische Ausgestaltung 
einer Bindung an autofreies Wohnen; Autoarmes 
Wohnumfeld durch Parkraumbewirtschaftung – 
ein Weg für die ostdeutschen Großsiedlungen?

Nr. 8/Oktober 
1997

Landeswettbwerb Münster-Hindenburgkaserne – 
Ansichten und Einsichten; Beteiligung von 
BewohnerInnen – Eindrücke und Erfahrungen 
einer Moderatorin, allen Vorurteilen zum Trotz; 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Bewohnerbeteiligung in autofreien Wohnprojekten 
– Erfahrungsbericht aus dem Hollerland-Projekt

Nr. 9/Februar 
1998

Gartensiedlung Weißenburg – Autofreies 
Pilotprojekt in Münster auf dem Weg der 
Realisierung; Kölner sagen „ja“ zu Autofrei – 
Ergebnisse einer Marktanalyse; Car-Sharing im 
Wohnungsbestand – Ein neues 
Dienstleistungkonzept

Nr. 10/August 
1998
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ILS-RB

ILS-RB

ILS-RB

Münchner Mietermagazin
Nr1/2000

Die Grüne MAMBA (Stadtratsfraktion Die Grünen)
Schwerpunkt: Wohnen in München

Betonmonster oder Wildfluss (Isar-Renaturierung)

Flanieren statt exerzieren: Von der Kaserne zum 
Stadtteil von morgen – Freiburger Strategien zur 
Förderung alternativer Mobilität; Nicht immer, aber 
immer öfter: Konzepte für die Mobilität ohne Auto 
in Münster; Vom Wohnungsanbieter zum 
Mobilitätsdienstleister: Die GSW Gießen bietet 
ihren Mietern eine Alternative zum eigenen Auto

Nr. 11/März 
1999

Autoarmes Wohnen im Bestand am 
„Johannesplatz“ in Halle an der Saale; 
„Gartensiedlung Weißenburg“ in Münster – 
Grundsteinlegung im Frühjahr 2000; Autofreies 
Stadtviertel „An der Panke“ in Berlin – Planen und 
Bauen für eine neue Mobilität;

Nr. 
12/Dezember 

1999

Städtebauliche und ökolgische Qualitäten 
autofreier und autoarmer Stadtquartiere; 
Städtebaulicher Wettbewerb EAW Köln-Nippes 
entschieden; Wohnen und die 
Mobilitätsauswirkungen von Lebensstilen

Nr. 
13/Dezember 

2000

Mmieter

Mmieter
Schönheitsreparaturen; ja oder nein?; Wohnen 
ohne Auto

Mamba

Mamba
Nr. 61, Februar 

1994

Mamba

Olympiastadion; BA-Wahlkampf, Mobilfunk, 
Wasserliberalisierung, Drogenpolitik, Bündnis für 
Okologie

Nr. 81, 
Dezember 

2000: 

Mamba

überfordete Eltern haben überforderte Kinder, von 
der Misere der Krippenplätze, Grüne Offensive vor 
den Radverkehr, die staatlichen Güter 
"praktizierter Verbraucherschutz", Aktion 
Noteingang, wie die Stadt den Treibhauseffekt 
subventioniert

Nr. 82, Mai 
2001 :

Mamba

Obdachlosigkeit, Politik für Fußgänger, die grünen 
KandidatInnen, Mahnmal- Diskussion, Handys 
und Masten 

Nr. 84, Januar 
2002: 

Mamba

Pleitegeier in München gelandet; Schulen, Kultur, 
Abfallwirtschaft, Boom der regenerativen Energien

Nr. 86, 
November 2002

Mamba
Nr. 88, 

November 2003
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City-Maut für München, Hochhäuser

IDV

IDV

IDV

IDV Nr. 1/03

IDV Nr.1/04

,21BY

,21BY

Nr. 2/2001: 

,21BY

,21BY

Nr.2/Juni 2004

,21BY

,21BY
Klimaschutz in der lokalen Agenda21

,21BY
Flächensparen und kommunale Agenda21

,21BY Evaluierung der kommunalen Agenda21 Nr. 2/Juli 2005

Mamba
Nr. 89, April 

2004

Mamba
Weniger Kontrolle -mehr Rendite Nr. 101, 

Februar 2010

InformationsDienst Verkehr (IDV.), mobilogisch!
Öko- Bonus / Mehr Geld für die bessere 
Hälfte;Kostengerechtigkeit; Ungedeckte Kosten 
des LKW; Brennstoffzelle; Knallgas gegen 
Tempolimit; Flugverkehr

Heft 64 
September 

2000: 

Kinder: Zu Fuss zur Schule; StVO zu StNO: 
Straßen-Nutzer-Ordnung für alle; Neue 
Bahnpreise: Fahr die Hälfte

Nr. 72, 
September 

2002

Fußgänger: EFA endlich da; BUVKO: 
Mobilitätsplus trotz Haushaltsminus; Verkehrsfunk: 
Info-Stau im Radio

Bahn: Städteverbindungen: Die DB zwischen 
Stagnation und Börsenschwindel; 
Verkehrsfinanzen: Haushaltssanierung durch 
neue Straßenbaupolitik; Fußgänger: Ein 
„Gehplan“ für das Präventionsgesetz PräG; 
Güterverkehr: Regionales Wirtschaften 
unwirtschaftlich?; Retten Parkplätze die 
Innenstadt?

Komma 21 Bayern (Infonetzwerk für nachhalt. Kommunalentwicklung)
Lokale Agenda 21; Ideen und Projekte für 
nachhaltige Entwicklung; Die 
Wettbewerbsbeiträge .

Neuer Wettbewerb: Nachbarschaft gewinnt – 
Ausschreibung

Nr. 1/Februar 
2004

Bayernweiter Wettbewerb: „Nachbarschaft 
gewinnt. Miteinander die Zukunft gestalten!“ - Die 
Wettbewerbsbeiträge 2003/2004

Die Wiederentdeckung der kommunalen 
Agenda21

Nr.1/Januar 
2005

Baustein 
10/Mai 2005

Baustein 
11/Juni 2005
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,21BY

Richtfest Riem; Mitgliederstatistik

Die Neubauprojekte der WOGENO

Nr. 47/Juli 2011

Nr. 51/Juli 2013

Richtfeste

Graue Energie; Vergabemodus

 Nr. 1/95: 

 Nr. 3/95: 

Nr. 1/96

Kooperation erfolgreich gestalten: Spielregeln 
gegen den Frust

Baustein Nr. 
12/März 2006

Wogeno Wogeno-Rundbrief

Wogeno
Nr. 21/Juni 

2000

Wogeno
Nr. 46/Januar 

2011

Wogeno Prima Klima: Eine Klimastrategie der Wogeno

Wogeno
Funkkaserne: Wohnungsunternehmen arbeiten 
gemeinsam aan lebendigen Quartier

Nr. 48/Januar 
2012

Wogeno

Lebhafte Debatte um ein wirksames Konzept: Wie 
entstehen mehr bezahlbare Mietwohnungen in 
München?

Wogeno
20 Jahre Wogeno... Nr. 52/Januar 

2014

Wogeno
Nr. 53/Juni 

2014

Wogeno
Nr. 54/Januar 

2015

Wogeno
Forstenried und Reinmarplatz sind bezogen Nr. 55/Juni 

2015

Ackerb Ackermannbote

Ackerb

Standortdiskussion zum Supermarkt; Kinder 
sagen ihre Meinung; Winter im Viertel: Familien 
erzählen

Nr. 3, 
Dezember 2005

WoBund Wohnbund Information (Zeitschrift des dt. und öster. Wohnbunds)

WoBund

Kinder brauchen soziale Räume; Kinder als 
Experten; Die "Gastenhofer Aspahltkinder“; 
Partizipatives Bauen und Planen; 
Wohnungslosenhilfe; Projektbörse-
Länderberichte; Bücher; Termine

WoBund

Modelle autofreier Stadtquartiere; Mietautosystem 
"Maus"; Bauordnung und Wohnen ohne Auto; 
weniger Autos durch Bewohnerbeteiligung; 
Gruppenprojekt „Wohnoase“

WoBund
Wohnbund – wir über uns (Geschichte, Mitglieder, 
Ziele usw.)
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Nr. 3/96

 Nr. 1/2000: 

Nr. 3/2000
Nr. 4/2002

Ökologie im Wohnungs- und Siedlungsbau Nr. 1/2003
Stadtumbau Ost/West Nr. 2/2003
Öffentlich nutzbare Räume im Quartier Nr. 3/2003
Perspektiven für Wohnprojekte Nr.1/2011

VCÖ VCÖ- Magazin

VCÖ
Vom Tapetenwechsel zum Klimawandel

VCÖ

Punkt für Punkt mehr Sicherheit

VCÖ

Hauptsache Nebenbahn

VCÖ Mehr Qualität im Radverkehr Nr. 2/Mai 2001: 

VCÖ
Wege zum sanften Urlaub

VCÖ

VCÖ
Sicher zur Schule.

VCÖ

Mehr ÖV für´s gleiche Geld

VCÖ Nr. 2/Mai 2002
VCÖ Die Kunst des Reisens Nr. 3/Juli 2002

VCÖ

VCÖ Vision Zero – Verkehr ohne Tote

WoBund
Wohngruppenprojekte an der Schwelle zur 
Normalität, z. B. Hamburg

WoBund

Schwerpunktthema: Das Umfeld der neuen 
Geschäftsstelle in München (Wogeno, WoA, 
Wohnforum usw.); Wohnungspolitik

WoBund Bewohnerbeteiligung bei Wohnungsbauprojekten

WoBund

Vom Nebeneinander zum Miteinander: Der II. 
Klaus-Novy-Preis: Die eingereichten Beiträge 
2002

WoBund

WoBund

WoBund

WoBund

Nr. 2/ Mai 2000: 

Nr. 5/ 
November 

2000: 

Nr. 6/ 
Dezember 

2000: 

Nr. 3/ Juli 2001: 

Nichts als Lastwagen? Wie viel Verkehr braucht 
die europäische Wirtschaft?

Nr. 
4/September 

2001

Nr. 
5/Oktober2001

Nr. 6/Dezember 
2001

VCÖ-Initiative Fahr rad!

Ich fahre Shrimps – Folgen des weltweiten 
Gütretransports

Nr. 
4/September 

2002

Nr. 5/Oktober 
2002
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VCÖ Wann ist Europa auf der Schiene vereint?
Nr. 1/März 2003

VCÖ Nr. 02/2003
VCÖ 15 Jahre VCÖ – mit voller Kraft in die Zukunft Nr. 03/2003
VCÖ LKW-Maut in der EU flexibler gestalten Nr. 04/2003
VCÖ Bahn verbessern; Mobilität 2020 Nr. 05/2003
VCÖ Unterwegs im Zug der Zeit Nr. 03/2004

UPI

UPI

UPI Scheinlösungen im Verkehrsbereich

UPI Öko-Bilanzen von Fahrzeugen

UPI Ein neuer Trend: Die Autofreien Erlebnistage
Nr. 37/Mai 1997

UPI

Nr. 42/Mai 1997

UPI

UPI

Fachbeiträge Wohnen plus Mobilität

Ökologisch Wirtschaften

Verkehrslärm einbremsen

UPI-Berichte (Umwelt- und Prognose-Institut Heidelberg)
Lebenszeitverluste durch Verkehrsunfälle in der 
Bundesrepublik Deutschland im Jahr 1989

Nr. 
22/Dezember 

1991

Nr. 
23/September 

1993

Nr. 25/Juni 
1997

Möglichkeiten der Einsparung volkswirtschaftlicher 
Kosten durch Geschwindigkeitsbegrenzungen

Externe Gesundheitskosten des Verkehrs in der 
Bundesrepublik Deutschland

Nr. 43/Juni 
1997

Krebsrisiko durch Benzol und Dieselrußpartikel an 
Heidelberger Straßen

Nr. 44/Oktober 
1997

Wo+Mo

Wo+Mo

Wolfgang Christ, Willi Loose: Städtebauliche und 
ökologische Qualitäten autofreier und autoarmer 
Stadtquartiere

Nr. 
29/Dezember 

2000

Wo+Mo
Jan Scheurer: Wohnen und die 
Mobilitätsauswirkungen von Lebensstilen

Nr. 
31/Dezember 

1999

Wo+Mo

Henrik Freudenau: Wohnen ohne eigenes Auto in 
der gartensiedlung Weißenburg – Wie klappt´s 
eigentlich mit der Mobilität?

Nr. 
32/November 

2002

Wo+Mo
Claudia Nobis: Evaluation des Verkehrskonzeptes 
im autoreduzierten Stadtteil Freiburg-Vauban

Nr. 33/Juni 
2003

ÖkoWirt



-48-

Nachhaltigkeit im Klimawandel Nr. 3/2012

Mobilitätskonzepte für die Immobilie Nr. 3/2014 5 x
Nr. 4/2014

Regulieren oder liberalisieren? Nr. 02/2015
Geschäftsmodell „Kreative Idylle“ Nr. 03/2015
Wohnungsneubau 4.0 (mit Thema Stellplätze) Nr. 04/2015
Nachhaltigkeit: Worthülse oder Versprechen? Nr. 02/2016
Bündnisse: Einer für alle, alle für einen Nr. 03/2016

Nr. 04/2016
Heute hier, morgen da Nr. 01/2017
Volle Kraft voraus? Nr. 02/2017
Werkswohnungsbau 2.0 Nr. 03/2017
Innovativ + intelligent = smart? Nr. 01/2018 

Nr. 02/2018

Nr. 03/2018

Die lebenswerte Stadt Nr. 01/2019
Alles ist bewohnbar. Wirklich? Nr. 02/2019
Die klimaneutrale Stadt – geht das? Nr. 01/2020
Kommt die neue Lust aufs Land Nr. 1/2021
Günstig oder energetisch wohnen Nr. 1/2022

WISO WISO direkt der Friedrich-Ebert-Stiftung
WISO Positionspapier 2016

WISO 11/2017

WISO 13/2017

WISO 14/2017

WISO 15/2017

WISO 17/2017

ÖkoWirt

ÖkoWirt

Sto Sto – we Werte entwickeln – Das Fachmagazin für die Wohnungswirtschaft
Sto

Sto
Der Druck steigt: Sozialwohnungsbau; 
Energetische Selbstversorger

Sto

Sto

Sto

Sto

Sto

Sto Wohnungsbau? Nimby!
Sto

Sto

Sto

Sto

Sto
Baukosten – 3HäuserProjekt freiburg- News 
urbanism

Sto
Wer soll an welcher Schraube drehen? 
Bodenpreise – Städteranking Wien

Sto
Sto
Sto
Sto
Sto

Gleichwertige lebensverhältnisse und 
Arbeitsbedingungen in ganz Bayern – nicht nur 
Aufgabe der Kommunen

Bodenpolitik und Bodenrecht gemeinwohlorientiert 
gestalten
Baukultur – Schlüssel zu mehr Lebensqualität in 
Stadt und Land
Energie- und Klimapolitik ür eine nachhaltige 
Stadtentwicklung
Umbau der Stadt nutzen und stadtgerechte 
Mobilität stärken
Das Programm soziale Stadt weiterentwickeln – 
an aktuelle Herausforderungen anpassen und 
präventiv gestalten
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WISO 33/2017

Fahrrad Fahrradneuheiten, Spezi, Radtouren
Fahrrad 2018

Fahrrad 2018

Fahrrad 2003 7

Visionen der digitalen Stadt: Smart, sharing oder 
open?

Pedalpower GbR Pedalpower Lastenräder Cargo Bikes – 
Handmade in Berlin

23. Internationale Spezialradmesse Spezi 2018 
Messekatalog

Robert Volkmann / Andreas Schlattmann Unterwegs im Fünfseenland und darüber hinaus 
Ogschaut higschaut nachgschaut 8 Touren für 
Müßiggänger und Genussradler
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